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Abend - Ausgabe

Di . R .und am 26 . von der Andromeda .

dem anderen Plan zuwandte , eine nordöstliche Durchfahrt

zu entdecken , der ebenfalls fürs Erste erfolglos blieb . Im

Jahre 1816 setzte die englische Regierung aufs Neue eine

Belohnung von 20,000 Pfd . Sterl . auf die Entdeckung der

nordwestlichen Durchfahrt aus . Den vierten Theil dieser

Summe erhielt Pary , der zwar nicht das vorgeschriebene
Ziel , aber den 113 . Längegrad westlich von Grönland er¬

reichte . Im Jahre 1845 unternahm Franklin seine groß
angelegte und leider verunglückte Expedition . Von da an

wurde die Polarforschung mit erneutem und verstärktem

Eifer dadurch ausgenommen , daß zahlreiche Expeditionen zur

Aufsuchung der Franklinschen Expedition ausgerüstet wurden .

Erst im Jahre 1859 hatten die Bemühungen Erfolg .

Clintock entdeckte die Ueberreste der Franklinschen Expedition

und ermittelte , daß diese im Juni 1847 in König Wilhelms -

land zu Grunde gegangen war . Uuterdeß hatte Mc Clure ,

der 1854 von einer Nordpolexpedition nach England zurück¬

gekehrt war , die nordwestliche Durchfahrt glücklich entdeckt ,

doch stellte sich gleichzeitig heraus , daß diese Durchfahrt

völlig unbrauchbar war . Mc Clure erhielt die Hälfte der

von der englischen Regierung ausgesetzten Belohnung , aber

letzteren wird Dencb zugerechnet , der in der Verzweigung der Straße

zu suchen ist . Die Wega führt südöstlich zum Atair im Adler .

Deneb , atair und Wega bilden ein großes gleichschenkeliges Dreieck ,

dcflen Spitze Atair schräg zum südöstlichen Horizont gerichtet ist .

Ziemlich nördlich vom Atair bemerken wir die Sterngruppe des

Delphin . Im äußersten NO . erhebt sich das Bild der Andromeda .

Ueber ihr , nach dem kleinen Polarstern zu , finden wir dieKassiopeja .

Zwischen ihr und dem Schwan hat das Bild des Cepheus ( siehe

unter . Sternschnuppen
" ) seinen Stand . Der seine Lichtstärke periodisch

verändernde Algol im Perseus steht tief unten im N . Sein Licht wird

durch de » Schein der immerwährenden Dämmerung zur Zeit geschwächt .
Als Sterne 1 . Größe sind augenblicklich acht sichtbar , nämlich AntareS ,
ArkturuS , Atair , Kapella , Pollux , Regulus , Spika und Wega . Drei

von diesen befinden sich aus der Osthälste . — Die Milchstraße

steigt im N . zwischen Algol und Kapella empor und verfolgt im großen

Ganzen eine südliche Richtung . Bei Deneb verzweigt sie sich.

In der Nacht des 1 . Juni sand die obere Kulmination

oder der Durchgang durch die Mittagslinie zwischen dem Nordpol

des Himmels und dem Südpunkt des Horizonts statt bei Spika

8 Uhr 52 Min . Abend » , Mond der Erde 9 Uhr 15 Min ., Stern

Eta in der äußersten Spitze der Deichsel des Wagens 9Uhr 16 Min . ,
Arkturu » 9 Uhr 43 Min . , Gemma 11 Uhr 2 Min ., Uranus 11 Uhr

20 Min ., Saturn 11 Uhr 52 Min ., Antares 11 Uhr 55 Min ., Wega

2 Uhr 9 Min . und Atair 3 Uhr 21 Min . I » derselben Nacht voll¬

zog sich die untere Kulmination oder der Durchgang durch

die Mittagslinie zwischen dem Nordpol des Himmel » und demNord -

punkt de » Horizonts beim Polarstern 8 Uhr 52 Min . Abends und

bei Kapella 12 Uhr 44 Min . An jedem nächsten Tage erfolgt die

Kulmination der Fixsterne — hoch nur dieser l — um 3,93 , also

rund um 4 Minuten früher .

Sternschnuppen pflegen anrzugehen am 7 . vom Skorpion ,

am 13 . und 20 . vom Cepheur , am 15 . vom Schwan und Herknle »

Erde , der er am 22 . Mai am nächsten stand . Er steht , wie Saturn ,

im Skorpion , ist aber mit unbewaffneten Augen schwer zu finden .

Leichter findet man ihn unter Benutzung eines guten Opernglases ,

wenn der Planet durch den Meridian ( siehe unten I) geht . - In

Mondnahe befinden sich Saturn und Uranus am 4 „ Mars am

15 ., Venus am 22 . und Jupiter am 27 .

Der Fixsternhimmel bietet am 1. um 11 und am 15 . um

10 Uhr Abends folgende » Bild : Aus der westlichen Hälfte hoch

oben erkenne » wir den Himuiel » wagen , der die Deichsel nach¬

zieht und bereits eine nordwestliche Richtung einschlägt . Die gerad¬

linige Verbindung der Hinterräder , d . h . der beiden Sterne zweiter

Größe , Beta und Alpha , weist in ostlüdöstlicher Richtung zum

Polarstern Kynosura ober Alrukaba . Fast nördlich von diesem ,

tief unten in der Nähe der Horizonts , funkelt ans dem Schein der

immerwährenden Dämmerung die helle Kapella herauf , die dem

Bild des an Sternhaufen reichen Fuhrmanns angehört . Von ihr aus

westlich ziehen die Zwillinge Kastor und der hellere , gelbliche , tiefer

stehende Pollux ihre Straße dahin , um sich binnen einer halben Stunde

nach einer überaus langen Wanderung zur Ruhe zu begeben . Auch

Regulus im Löwen steht schon tief im W . und geht bald nach Mitter¬

nacht zur Rüste . Am südwestlichen Himmel unten erkennen wir die

helle Spika . Dieses Wort heißt auf deutsch Aehre , die von der

Jungfrau , in deren Bilde sie sich befindet , in der Hand getragen wird .

Höher al » dieser Stern , etwas mehr nach links , steht ArkturuS

im Boote « . Oestlich hiervon , gerade im Meridian , strahlt un » das

hübsche Bild der Krone entgegen , deren hellsten Stern Gemma ,

d . h . Edelstein , nach zwei Minuten den Meridian erreicht . - Auf

der Osthälste de » Himmels sendet tief unten im 8 . Antares ,

b . h . dem Ares oder Mars an Farbe vergleichbar , sein röthliches

Licht zu uns herauf . D '.r Helle Stern gehört dem Skorpion an .

Südöstlich vom Polarstern , diesseits der Milchstraße , funkelt

Wega . Sie ist in der Leier gelegen , die sich zwischen den

Bildern de » Herkules und des Schwau » befindet . Dem

(Nachdruck verboten . )

Astronomische Erscheinungen im Juni 1898 .

( Eigener Aufsatz für dar . Wiesbadener Tagblatt
"

.)

Am Vormittag des 21 . gelangt die Sonne ins Zeichen de »

Krebse » . Damit nimmt der astronomische oder kalendermäßige

Sommer seinen Anfang , und wir haben den längsten Tag . Vom

22 . an werden die Tage wieder kürzer . Die Entfernung der Sonne

von der Erde beträgt heute 20,252,000 , am 30 . aber bereit »

. 30,297,000 Meilen . Der Abstand de» TagesgestirnS vom Südpunkt

de » Horizonts beträgt am 1 ., Mittag » 12 Uhr , für den südlichsten
' Punkt des Deutschen Reich » 64 ° 49 ' 6 " ( am 1 . Mai nur 57 ° 33 ' 6 " ) ,

für den nördlichsten 56 ° 12 * 6 " (48 ° 57 ' 6 “) und für den mittelsten
"

Breitegrad 60 ° 30 ' 6 "
(53 ° 15 ' 6 "

) . Die Abstände . nehmen bi » znm

21 . kaum noch IV - ° zu . Der scheinbare Durchmesser Ser Sonne

mißt am 1 . Juni 31 Min . 36 Sek . Bogenmaß , zu Ende de »

: Monat » 31 Min . 32 Sek - Der Mond ist Vollmond am 4 . ,
Neumond am 19 . Er stehl in Erdnahe am 5 ., in Erdferne am 19 .

Von ißla neteu können gesehen werden zunächst Venu » im

i. NW . al » Abendstern . Die Sichtbarkeitrdauer diese » Planeten

. nimmt ab und beträgt zu Ende de » Monats nur noch wenig mehr

als eine Stunde . — Mar » wird endlich wieder sichtbar . Er zeigt

sich als Morgenstern und kann zunächst allerdings nur kurze Zeit ,

nach vier Wochen aber schon eine ganze Stunde hindurch im NO .

gesehen werden . Der Planet hat eine röthliche Färbung . Seine

Sichtbarkeitsverhältniffe werden von Monat zu Monat günstiger .

— Jupiter geht immer zeitiger , beim Schluß des Monat » schon

um Mitternacht unter . Die Sichtbarkeitsverhältniffe werden von

Tag eu Tag ungünstigere , sodaß der Planet am 30 . kaum noch

90 Minuten lang zu sehen ist . - Saturn steht noch immer im

Skorpion und ist die ganze Nacht hindurch sichtbar . Die große

« xe feine Ringsyst - m » ist jetzt 2,298 mal fo groß al » die kleine . -

Der grünlich schimmernde Uran » » entfernt Nch wieder von der

( Nachdruck verboten .)

Der Zug nach dem Uarden .

In rauhes Erz sollst Du die Glieder schnüren ! so ruft

ein mißgünstiges Geschick nicht nur den uncivilisirten ,

sondern noch weit mehr den „ civiliflrten " Völkern zu . An

allen Orten rüsten die Nationen mit gewaltiger Kraft¬

anstrengung — den Frieden zu schützen. Die Kriegskunst
ist die Kunst der Künste in unserem waffenklingenden Welt -

theil , und vor ihr treten weit

zurück die segensreichen und

fruchtbringenden Künste des

Friedens . Während die Augen
Aller auf den Entscheidungs¬

kampf gerichtet sind , der sich

auf dem „ stillen
"

Ozean

zwischen einem Kulturvolk der

alten und einem der neuen

Welt abspielt , bleibt nur ein

verringertes Interesse übrig

für die deutsche Nordpol¬
expedition , die dieser Tage von

Bremerhaven aus auf dem

Dampfer „ Helgoland "
ihre

kühne , der Erweiterung der

Wissenschaft und der Erkennt -

niß dienende Meerfahrt an¬

getreten hat .
Seit dem Jahre 320 v . Ehr . ,

wo Pyrtheas von Marseille

die erste Nordpolfahrt unter¬

nahm , hat der Zug nach dem

Norden eine bedeutsame Rolle

gespielt . Hunderte von kühnen

Männern haben in den beiden

Jahrtausenden , die seit jener

Zeit verflossen , ihr Leben für

die Erreichung jenes Zieles
eingesetzt , und nur zu oftdiesen

Einsatz eingebüßt . Aber der

Zug nach dem Norden hat

darum nicht an Stärke ver¬

loren - Manch wichtiges Gebiet

des eisstarrenden Nordens ist

erforscht worden , aber das

eigentliche Ziel , den Nordpol

selbst , hat keiner der wage -

mnthigen und unerschrockenen Forscher zu erreichen vermocht .

— Von einer geregelten Polarforschung kann freilich erst

von dem Jahre 1517 an gesprochen werden , wo Sebastian

Cabot den ersten Versuch zur Entdeckung einer nordwest¬

lichen Durchfahrt , d . h . eines nordwestlichen Seewegs

zwischen Amerika und China , machte und hierbei die Hudson¬

straße entdeckte . Ein Jahrhundert hindurch wurden diese

Versuche der Auffindung einer nordwestlichen Durchfahrt
erfolglos unternommen , bis sich dann der Entdeckungseifer

das Ziel der nordwestlichen Durchfahrt war damit auf¬

gegeben worden . In den Jahren 1878 und 79 gelang es

dann endlich Nordenskjöld , auch die nordöstliche Durchfahrt

zu entdecken , aber auch diese erwies sich als praktisch un¬

brauchbar .
Mit der Erkenntniß , daß die Jahrhunderte hindurch er¬

strebten Durchfahrten jeder praktischen Verwerthung er¬

mangelten , nahm die Polarforschung eine völlig veränderte

Gestalt an . Während bis dahin das Ziel dieser Forschung

ein eminent praktisches war und vor Allem den Handels¬
interessen dienen sollte , trat jetzt die rein wissenschaftliche
Forschung in den Vordergrund , und das Ziel dieser Forschung

bildete die Erschließung der

Polargegenden und in letzter
Linie die Erreichung desNord -

pols . Bis Nansen seine kühne

Fahrt unternahm , hatte die

größte bis dahin erreichte Höhe
der Amerikaner Lockwood er¬

reicht , der im Jahre 1883 bis

über den 83 . Grad nördlicher
Breite hinausgedrungen war .

Nausen , dem bisher erfolg¬

reichsten Polarforscher , gelang
es , bis über den 86 . Grad

vorzudringen , sodaß ihn nur

noch 46 Meilen von dem letzten

Ziele trennten . Auch Deutsch¬
land hat an den Nordpol¬

forschungen regen und erfolg¬
reichen Antheil genommen , wir

erinnern nur an die Namen

Koldewey , Hegemann , Brehm ,
Finsch , Boos und Graf

Waldburg - Zeil . Möge auch
der jetzt nach dem Norden ab »

gegangenen Expedition , deren

Ziel die wissenschaftliche Er¬

forschung eines großen Ge¬

bietes der Polargegend bildet ,
eine erfolgreiche , glückliche und

von allem Unheil freie Fahrt

beschieden fein !

Während wir dieser Ex¬

pedition unser „ Glück auf ! "

zurufen , schwebt die Welt noch
immer in Ungewißheit über

das Schicksal der wage -

muthigen Androeschen Ex¬

pedition , die sich das höchste

Ziel , die Erreichung des Nordpols selbst , gestellt hatte

und welche dieses Ziel auf dem kühnen Pfade durch die

Lüfte erreichen wollte . Am 11 . Juli vorigen Jahres ist

die Expedition von Spitzbergen ans aufgestiegen , und seit¬

dem hat man kein Lebenszeichen von ihr erhalten , denn

alle Meldungen über das Auftanchen der Expedition haben

sich als Falschmeldungen erwiesen . Sind die Thcilnehmer

der Expedition , was wir hoffen wollen , noch am Leben , so

ist mit Sicherheit anzunehmen , daß sie in weiter Entfernung
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von bewohnten Gebieten ihr Winterquartier aufgeschlagen
haben , denn nur so wäre das Ausbleiben jeder Nachricht zu
erklären . Da sie bei Beginn des Frühlings ihr Winter¬

quartier verlassen haben müssen , müßten sie , wenn ihnen

auf ihrem Wege kein Unheil zustößt , im Laufe des Sommers

oder spätestens im Herbst in bewohnten Gegenden eintreffen .
Bleiben wir bis dahin ohne Nachricht , so wird leider nach

menschlichem Ermessen die Hoffnung aufgegeben werden müssen ,
daß den wagemuthigen Forschern eine Rückkehr aus den un -

wirthlichen Regionen des ewigen Eises beschieden ist .
* * *

Die deutsche Expedition in die Polargegenden hat den Zweck ,
die Mecrcsgebiete nördlich von Europa , vom 10 ° Westlänge bis
zum 70 ° Ostlänge und vom 70 . bis 80 " Nordbreitc , zu erforschen .
In diesem Gebiet liegen die Insel Jan Mayen , die Bäreninsel ,
die Spitzbergengruppe , Nowaja -Semlja und Franz Joscssland .
Die Führung des Schiffs hat der Korvetten -Kapitän Rüdiger ,
der frühere Vice - Gouverneur von OÜafrika lind zuletzt bis
Herbst 1896 Landeshauptmann von Neu -Guinea , übernommen .
Für die Expedition ist der Hochscefischdampfer „ Helgoland

" in
Geestemünde von 150 Tonnen erworben und seinem Zweck ent¬
sprechend umgebant worden . Von Männern der Wissenschaft
nehmen an der Forschungsreife Theil : vr . Schandinn , Privatdozent
und Assistent am Zoologischen Institut in Berlin ; Dr . Römer ,
Assistent am König ! Museum für Naturkunde in Berlin ; Dr . med .
Ludwig I . Brühl , Assistent am physiologischen Institut der Universität
zu Berlin . Als Jäger und zur Unterstützung der Zoologen begleiten die
Expedition Forstasscssor v . Krosigk , Lieutenant im Reitenden Feld¬
jägercorps , Forstaffessor Brüning , Herr R . Böckel aus Goslar i . H . ,
und der Großherzoglich Mecklenburgische Forstjunker v . Stralendorff .
Als Maler geht der bekannte Profeffor Richard Fries - mit . In
Tromsö werden der EiSlootse Sören Johansen und der Harpunier
Klaus Thne an Bord kommen . Das technische und nautische Personal
ist auf das Sorgsamste ausgewählt und besteht ausschließlich aus
Freiwilligen . In dankcuswerthcstcr Weise hat sich das Reichs¬
marineamt der Expedition angenommen , indem es die werthvollen
nantischen und meteorologischen Instrumente zur Verfügung stellte .
Der ExpeditionSdampfer , von C eestemünde aus in See gehend ,
bcgiebt sich nach dem Anlaufen von Bergen direkt nach Tromsö .
Als nächstes Ziel ist Spitzbergen ins Auge gefaßt , zuerst die Ost -
feste , dann West - und Nordseite . Die Fahrt geht Wester in die
Grönland - See und nach Jan Mayen , von dort zurück nach Tromsö ,
das gegen Mitte August erreicht werden soll . Nach Ergänzung der
Kohlen und Vorrälhe während eines etwa dreitägigen Aufenthaltes
beginnt der zweite Theil der Reise . Nach Anlaufen von Vardö und
Archangelsk fährt das Schiff längs der Ostküste Nowaja - Scmljas
und versucht Franz - JoscfSland zu erreichen . Die Rückkehr ist über
Ostspitzbergen , wo die König KarlS -Jnscln möglichst genau auf der
Karte scflgelcgt werden sollen , geplant . Nach Anlaufen von Hammer -
fest und Dronthcim hofft die Expedition Mitte October wieder
Bremerhaven zu erreichen . Der geplante Verlauf der Expedition
ist in unserer Karte durch eine starke Strichlinie angegeben .
Die Expedition soll vornehmlich zoologischen Zwecken dienen .
Während der Fahrt in den Spitzbergischen Gewässern , ferner aus
Nowaja - Semlja und Franz -Josefsland sollen auch genaue Nach -
forschungcn nach der Andröeschen Expedition angestellt werden .
Das Unternehmen , dcffen Kosten vorzugsweise von den Theil -
nebmern , von gelehrten Stiftungen und von Privaten aufgebracht
worden , erfreut sich der thatkrästigen Unterstützung hoher Reichs -
und Staatsbehörden .

Ausland .
- - Grstrrretch - Angarn . Aus Graz , 3l . Mal , wird ge¬

meldet : Da jeder Kommers und jede ; Aufzug der hiesigen Studenten¬
schaft polizeilich verboten ist , Hai gestern Abend eine Besprechung
der Delegirten der deutschen Studentenschaft Oester¬
reichs stattgcfnndcn , in welcher eine vollständige Einigung in der
Reserve - OfsizierSfrage erzielt worden ist . Die auswärtige Studenten¬
schaft erklärte , mit den Grazern solidarisch Vorgehen zu wollen . Das
Haus des ehemaligen Bürgermeisters Dr . Graf ist polizeilich bewacht .
Außer einigen lärmenden Sccnen zwischen jungen Leuten und bos¬
nischen Soldaten sind keine Unruhen vorgekommen . Nur wenige
Verhaftungen habe » stattgesunden . In den Kueiplokaleu der dnitsch -
nationalen Studeiitcnschäft hat die Polizei Haussuchungen vor¬
genommen . — Bei dem Bankett derTheilnehmer an dem Neu¬
philologentag in Wien toastete Hofrath Schipper ans die
verbündeten Monarchen , Kaiser Franz Josef und Kaiser Wilhelm ,
welche nicht nur die wahren Schirmherren des Friedens , sondern
auch jeder geistigen Richtung feien . Der Toast wurde mit stürmischen
Hochrufen ausgenommen . Bei dem Festbankett zn Ehren der
Delegirten des Journalistentages brachte der Präsident des
Journalisten - und Schriftsteller -Vereins „ Concordia "

, Groß , einen
Toast auf Kaiser Franz Josef ans , in welchem er hervorhob , die
deutschen Gäste würden die Ueberzengnng gewonnen haben , daß die
gejammte Bevölkerung ohne Partei - Unterschied das Jubeljahr der
R - gieruligKaiserFranzJosess alsVersödnungSjahr begehe und daß den
Herzen Aller Eines gemeinsam : die Liebe und Verehrung für den
Kaiser . Hierauf brachte derselbe Redner einen Toast auf Kaiser
Wilhelm ans , in dem er betonte , daß alle Oesterreicher äußerst
befriedigt seien , sobald in irgend einer Form das Büudniß
zwischen Oesterreich - Ungarn und Deutschland zum Ausdruck gelange .
Beide Toast , wurden mit stürmischem Beifall ausgenommen . —
AuS Graz , 1 . Juni , wird serner berichtet : Di - Polizei nahm bei den
deutschen Burschenschaften Haussuchungen vor . Wie
verlautet , steht ihre Auflösung bevor . Gestern wollten dir Studenten

Aus Stadt und Zand .

Wiesbaden , 1 . Ium .
— Grschtchtslralendrr . 1 . Juni . 1694 . Stiftung der

Universität Halle . 1744 . C . G . Salzmann , Pädagog , * Sömmerda .
1790 . F - rd . Raimund , Bühnendichter , * Wie » . 1894 . Einführung
des Allgemeinen Landrechts in Preußen . 1804 . M . I . Glinka , ruff .
Komponist , * Nowospaskoja . 1815 . Alex . Berthier , Herzog von
Wagram , Marschall von Frankreich , ff ( Selbstmord ) Bamberg . 1816 .
Otto Müller , Romanschriftsteller , * Schotten , Oberhessen . 1823 .
L . N . Davoust , Herzog von Auerstädt , Marschall von Frankreich ,
ff Paris . 1826 . I . F . Ober ! in , Pfarrer , der Kultivirer des Stein »
thals , ff Waldersbach im Steinthal . 1868 . I . Bnchmann , 15 . Präsident
der Per . Staaten von Nordamerika , ff Wheatland , Pennsylvanien .
1886 . Julins Stöckhardt , Chemiker , ff Tharandt . 1897 . August »
v . Heyden , Maler , ff Berlin .

— Vor 5V Iahrrn . 1 . Juni . In Berlin verbreitete sich
das Gerücht , daß die Regierung heimlich die Waffen ans Berlin
fortschaffen laffe , um dieselben dem Volke zu entzichen , was Anlaß
zu neuen Unruhen bot . Wirklich wurden auch zwei mit Gewehren
nnd Munition beladene Kähne angehalteu und ihre Ladung in das
Zeughaus znrückgebracht . Auch lief das Gerücht um , die Brücken
seien vernagelt und könnten im Falle eines Angriffes nicht auf¬
gezogen werden , überhaupt wurde in diesen Tagen viel von StaatS -
streichpläueu der Reaktion gesprochen und gefürchtet . Einige Tage
darauf fand im Friedrichshain eine große Gedenkfeier für die am
18 . März Gefallenen statt , bei der zahlreiche Ansprachen gehalten
wurden . Es beteiligten sich 40 - bis 50,000 Menschen an der
Demonstration , auch waren ca . 130 Abgeordnete der preußischen
Nationalversammlung anwesend .

— Ans Lnrrmburg wird gemeldet , daß das Befinden
Sr . Kgl . Hoheit des GroßherzogS Adolf besorgniß -

erregend sei . Eine Operation sei wegen des hohen Alters un¬

möglich . — Direkte ofsizlelle Nachrichten fehlen uns noch , doch ist

nicht ansgeschkoffen , daß die anderweitigen Mittheilungen unbegründet
oder doch übertrieben find .

— Personal Uschrtchtrn . Herr Lademeister Dobra bei
der TannnSbahn Hierselbst begeht heute sein 25 - jährigeS Dienst -
jnbiläum . — D - m Profeffor an der Landwiithfchaftsschnle
in Weilburg Dr . Ottmann ist der Rang der Räthe 4 . Klaffe ver¬
liehen worden . — Der Polizeisekretär R - f- rendar a . D . Rumpfs
in Hannover ist unter Ernennung zum Polizeiass -sior an die Kgl .
Polizeidirektion in Wiesbaden versetzt worden . — Dr . Obermayer ,
einjährig - freiwilliger Arzt vom Naffauischen Feld - Artillerie -Regiment
Nr . 27 , ist gtyn aktiven Unterarzt ernannt .

gs . Nesidenk - Ssteatrr . Ausverkaufte Häuser find di - Parole
dieser mit Recht so beliebten Bühne , welche unter der Direktion
Dr . Rauch zum Sammelpunkt eines vornehmen Publikums geworden
ist . So brachte das bekannte Mosersche Lustspiel „ DerHypochonder "

,
welches bereits 5 - mal gegeben wurde , der Direktion abermals eit
volles Hans und ein sich miss Beste amüsirendes Publikum . 81tr

8reitag geht wiederum eine Novität : „Cacao "
, Schwank von Frij

- r - nd , tn Scene , welcher feiner Zeit im Central -Theater in Berlik
vielen Beifall fand .

— Omnibus Wteshadrn - Konnrnberg . Die versuchs¬
weise bis Marktplatz ausgedehnte Fahrt ist aus betriebstechnischen
Gründen ausgehoben worden und die Abfahrt findet jetzt wieder ,
wie früher , von der Eck - der Sonnenbergerstraße aus statt . Die

seither für den Marktplatz festgesetzt gewesenen Abfahrtszeiten gelten
letzt für die Ecke Sonnenbergerstraße .

— Sunt ist derjenige Monat , der uns die Natur in
seiner vollen Herrlichkeit erschließt . Er ist der Monat der üppigsten
Blüthe , nnd daher hat der Dichter Recht , wenn er von ihm singt :
Wachsendes Weben — Täglich neu , — Aus den Wiesen — Duftendes
Heu , — Auf den Feldern — Goldene Saat , — In der Seele —
Reifende That , — Sonniger Himmel — Leuchteiid und klar ; —
« lolz auf der Höhe — Prangest dn , Jahr . Es ist diejenige Zeit

Deutsches Deich .

. .
*

8ff - « » d verlonal - ziachrichten . Der preußische Hof
legt für den verstorbenen Erzherzog Leopold von Oesterreich
dte T r au er auf acht Tage an . — Zu dem Stiftungsfest des L - hr -
Jnsanterte - Bataillons und der darauf folgenden Frühstückstafel im

Aus Kunst und Kebrn .
* Königliche Kchaufplrle . Eingetrctener Hindernisse wegen

ist das Repertoire des hiesigen Kgl . Theaters für Ende dieser Woche
tote folgt festgesetzt : Donnerstag , den 2 . Juni : „ Martha " mit
Fräulein Jenny v . Weber vom Stadttheater in Bremen als Lady
Harriet und Herrn Plücker vom Stadttheater in Barmen als
Lyouel als Gäste . Freitag , den 3 . : „ Renaissance "

. Samstag , den 4 . :
„ Rheiugold " . Sonntag , den 5 . : „ Mignon " mit Fräulein Jenny
v . Weber als Philine .

* Verschiedene Mitlheilnngrn . In Tübingen ist der
Professor an der Naturwisjenschastlichen Fakultät , Eimer , am
Darmkrebs gestorben .

Am 25 . Mai feierte in Halle a . d . S . der Profeffor bet Erd¬
kunde Dr . A . Kirchhoff in einem großen Kreise von nahen und
fernen Freunden nnd Schülern sein 25 -jähriges Jubiläum als Lehrer
an der Universität Halle nnd zugleich damit das 25 - jährige Besteheu
der ersten geographischen Professur an einer preußischen Hochschule .
Die dem Jubilar von allen Seiten entgegengebracht - Liebe und
Verehrung fand einen beredte » Ausdruck in der Errichtung einer
Kirchhoff - Stiftiiug zur Unterstützung geographischer Arbeiten .

In Meersburg in Baden wurde das Denkmal bon 81 u nette
v . Droste - Hülshoff am 50 . Todestag der Dichterin feierlich
enthüllt . Bei der G - dächtnißf - ier an ihrem Grabe dankte tine Richte
der Dichterin , Freifräulein Hildegard v . Laßberg , für die Ehrung
ihrer Tante und schmückte das Grab mit Blumenkränzen . Die
Enthnllungsfeier erfolgte vor dem Portal des neuen Schlosses , der
jetzigen Taiibstnmmen - Anstalt . Di - Festrede hielt Prof . Dr . Bender ,
Das Denkmal ist vom Bildhauer Stadelhofer in Karlsruhe ge¬
schaffen und die lebensvoll getroffene Büste von Ferdinand v . Miller
gegossen .

Zum VI . Kongreß der Deutschen Dermatologen »
Gesellschaft , der vom 31 . Mai bis 2 . Juni in Straßburg
tagt , sind etwa 150 Professoren und Acrzte erschienen , darunter aus
Oesterreich , der Schweiz , Holland , Italien und Rußland .

Armand Rosenthal , genannt Jacques Saint - Cöre ,
früherer Redakteur des „ Figaro

"
, starb in Paris im Alter von

43 Jahren . Der Verstorbene , Sohn eines in Fürth ansässig ge¬
wesenen Geschäftsmannes , war jahrelang Redakteur des Pariser
„ Figaro

" und leitete die deutschfeindliche Politik dieses Blattes , bis
er in die Affaire des petit sucrier Ledaudy verwickelt wurde . Jacques
Saint - Cöre war mit Anna , geb . Kalisch , geschiedener Paul Lindau
verehelicht .

einen ruhigen Aufzug zur Universität veranstalten , wurden aber vo »
Gendarmen daran verhindert , die sie auf Umwegen zur Hochschule
zurückgeleiteten .

* Italien . Vor dem Mailänder Kriegsgericht dauern
die Verhandlungen fort . Am Montag wurden 19 Angeklagte zn
einem Monat bis zu vier Jahren Zwangsarbeit verurtheilt . — Die
Auflösung der klerikalen , politischen und Parochial «
Vereine dauert in Mailand , Monza , Bergamo , Brescia , Bologna ,
Como und Novara fort . Fahnen , Bücher und Schriften werden
beschlagnahmt , in Bologna wurden mehrere Führer gefänglich ein -
gczogen . Ländliche Grundbesitzer aus verschiedenen Provinzen hielten
in Mailand mehrere Versammlungen ab , um zu berathen , wie der
fortdauernden Bewegung der Landbevölkerung zu begegnen sei . In
Cremona fand auf Befehl des General -Kommaudanteu von Mailand
eine Haussuchung bei dem radikalen Deputirten Sacchi statt .

* Frankreich . Es hat sich eine Spaltung der parla¬
mentarischen Sozialistengriippe vollzogen . Wie man aus
Paris meldet , nahmen 44 sozialistische Deplitirte die in Saint Monde
ausgesprochenen kollektivistischen Grundsätze Millerands an , während
22 aus der Millercindschen Verbindung ausgeschlossen wurden , weil
sie dieses Programm nicht anerkannten . Diese 22 suchen noch ihr
Programm und ihren Führer . Millerand wird der erste Interpellant
sein und Meline auffordern , ein allgemeines Bild der inneren und
äußeren Lage zu entwerfen .

Der spanisch - amerikanische Krieg .

hd . London , 31 . Mai . „ Daily Chronicle " meldet : Nach
Empfang der Nachricht , daß das spanische Geschwader Cerveras im

tafen von Santiago de Cuba eingeschlossen sei , habe der Marine -
ekretär Long dem Admiral Schley ein Telegramm gesandt , worin

er denselben anffordert , bas spanische Geschwader unter feinen Um¬
ständen entkommen zu kaffen . Er muffe dasselbe unbedingt vernichten .

wb . Arw - NorK , 31 . Mai . Ein Telegramm aus Cap
Haytieu von 5 ' / « Uhr meldet : Soeben eitigegaugene Nachrichten
aus Havana besagen : Seit 2 Uhr Nachmittags beschoß die

amerikanische Flotte bei Santiago die Baiterieen von
Morro Castle , Lazecapa und Puntaganda . Es wird

hinzngefügt , daß zur selben -Zeit die amerikanischen Schiffe
in einen Kampf mit den spanischen verwickelt wurden .
Das Feuer war außerordentlich heftig . Um 33/ « Uhr war die
Kanonade weniger schwer gegen die Forts , aber stärker in der

Oertlichkeit , wo die beiden Flotten engagirt waren .
hd . Key West , 31 . Mai . Ein spanischer Dampfer wurde ab «

gefangen in dem Augenblick , als er versuchte , in den Kanal von
Key West einzudringen . Der Dampfer hatte ein großes Leck . Man
vermuthet , er sei bestimmt gewesen , in den Kanal versenkt zn werden ,
um diesen zu sperren .

hd . zundrid , 31 . Mai . Der Ministerrath hat die an die
Mächte ?; ?. richtende Cirkularnote wegen der Kriegssührung der
Vereinig ! Staaten endgültig festgestellt und gut geheißen .

hd . § erlitt , 31 . Mai . Das „ Berliner Tageblatt " meldet aus
Madrid : Der Marineminister erhielt ' eine Kabelmeldung von
General Cntojo ans Manila mit einem genauen Bericht über die
Resultate der Schlacht bei Cavite . Darnach wurden getöbtet :
50 Spanier , verwundet 174 , darunter 15 Offiziere . Die Mehrheit
der Verwundeten bestand aus Eingeborene » . Hieraus folgt , daß
sowohl die spanischen wie amerikanischen Berichte die Verluste un¬
geheuer übertrieben haben .

hd . Montreal , 31 . Mai . Lieutenant Carranza , früherer
MiUtär - Attachö des spanischen Gesandten Bernabe , hat gegen den
Polizeichef von Montreal den Antrag auf Verhaftung gestellt , weil
derselbe in seine Wohnung ciugebrungen ist und all - Briefschaften
fortgenommen hat . Unter diesen Briesschasteti soll sich auch eine
Liste von allen spanischen Spionen in Amerika befinden .

hd . Loudon , 1 . Juni . Ans Washington wird gemeldet ,
Admiral Schley habe Befehl , Santiago anzngreifen , mit de » nach dem
Bombardement cintreffenden Truppen die Stadt zu besetzen und sie
in Verbindung mit den Jusnrgenten zu halten . Alsdann soll er
Portorico besetzen . Nach einer anderen Meldung erhielt General
MileS , der sich gestern von Tampa ans nach dem Kriegsschauplatz¬
begeben wollte , den Befehl , 15,000 Mann sofort nach Santiago ab «
fahret , zn lassen .

hd . Washington , 1 . Juni . Bet dem Versuch des Admirals
Cervera , den Hafen von Santiago zu verlaffcn , kam es zn einem
Scharmützel . Cervera mußte in den Hafen zurückkehren . Seine
Schiffe haben aber keinen Schaden gelitten .

hd . Kingston , 1 . Juni . Jnsolge des heftigen Sturmes ,
welcher feit 36 Stunden an der cubanisch -n Küste herrscht , muß sich
das amerikanische Geschwader noch auf hoher See halten .

hd . K -ivana , 1 . Juni . Tausende von Familien aus den
Provinzstädtcii ziehen sich in bas Innere der Insel zurück , wo sie
hoffen , ihr Leben bester fristen zu können als in den Städten , wo
die Lebensmittel fast unbezahlbar geworden sind .

hd . Madrid , 1 . Juni . Infolge bet Ausfuhr oder Ver¬
bergung von Silber bricht mm auch in Madrid eine Finanz -
Panik aus . Die Bank von Spanien ist von Morgens bis Abends
von unzähligen Leuten belagert , die ihr Papiergeld auswechseln
Wollen . Die Kaufleute Haden sich gut mit Silber versehen und viele
weigern sich rundweg , auf Papier herauszngeben .

Neuen Palais war auch der deutsche Gesandte in Jerusalem ,
v . Tischendorf , geloben , welcher sich feit Kurzem in Berlin aufhält .
Aus seiner Anwesenheit folgert man , daß die Reise des Kaisers
nach dem gelobten Lande nun ernstlich vorbereitet wird . — Der
Kronprinz und Prinz Eitel Friebrich werden heute nach
Plön zurückkehren . — Prinz Heinrich ist am 30 . Mai in Wai -
hei - wai angefommen . — Der . Reichsanzeiger

"
veröffentlicht die Er¬

nennung d - S ReichSgerichtSrathS Dr . Freiherr v . Bülow in
Leipzig ztnn SenatSpräsideuten beim Reichsgericht und bes Stammet »
gerichtSrathS Dr . Spahn in Berlin zum Reichsgerichtsratb ; ferner
die Verleihung des Charakters als Wirklicher Geheimer Rath mit
dem Prädikat Exeellenz an den Präsidenten des Neichs -Eisenbahn -
amts Dr . Schulz . — Der Prinzessin Eleonore zu SolutS -
HohensolmS - Lich ist die Rettungsmedaille am Bande
verliehen worden . — Die Besserung im Befinden d - S Finanz¬
ministers Dr . Miquel macht langsame Fortschritte . Der Patient
verläßt zeitweise das Bett , ist aber immer noch recht schwach . —
Das „ Militär - Wochenblatt " meldet : Geiieral -Li - utenant v . d . G o l tz ,
bisher Kommandeur bet fünften Division , ist mit bet Wahrnehmung
bet Geschäfte bet General -Inspektion des Ingenieur - und Pionier -
corps , sowie der Befestigungen beauftragt worden . Prinz F riedri ch
August von Sachsen ist zum General -Lieutenant befördert
worden . — Der Reichskanzler ist aus Baden - Baden in Be¬
gleitung feiner Tochter Elisabeth in Straßburg i. Els . eingetroffen .

* KrrU » , 1 . Juni . Der Kreuzer „ (Seiet " ist am 29 . d . M .
in Veracruz angekommen und beabsichtigt , am 6 . Jnni nach Havana
in See zu gehen .

In einer konservativen Wähletversanimlung des
Kreises Zauch - Belzig -Luckemvalde , die dieser Tage in Beizig tagte ,
gab Professor Dr . Kropaticheck , der bisherige Abgeordnete des
Kreises , am Schluffe feiner Rede die Parole aus , bei einer etwaigen
Stichwahl zwischen dem Freisinn und der Sozialdemokratie dem
freisinnigen Kanbidaten die Stimme zu geben .

* Uebrr die Uordlnndsreisr dr » Kaiser » wird der
„ Voss . Ztg .

" aus Kiel geschrieben , daß der Kaiser auf btr Jacht
„ Hohenzollern

" dieselbe am 4 . Juli an tritt . Das Begleitschiff wird
auf der Nordlandfahrt wie auch später im Miitelmeere bet neue Aviso
„ Heia

" fein , ein Schiff von 2000 Tonnen Wasserverdrängung , das
nicht ganz so schnell wie die Kaijeryacht , aber doch übet 20 See¬
meilen in der Stunde laufen kann . Di - Rückkehr beS Kaisers nach
Kiel erfolgt am 1 . Angriff .

* Der Kaiser durch einen Radfahrer gefährdet . Ein
unliebfamcr Zwischenfall ereignete sich am Samstag Nachmittag in¬
folge des Verhaltens eines Radfahrers , als der Kaiser mit dem
ktonptiuzlichen Paar von Griechenland von der Besichtigung bet
Kasernen d - S Elisabeth -Regiments in Westend nach Potsdam znrück -
kehrte . In der Berlinerstraß - kam ein Radfahrer dem Wagen des
Kaisers in einer Weis - entgegengefahren , daß et unmittelbar unter
di - Pferde gerochen mußte . Da er trotz der Zurufe des Kutschers
nicht answich , so warf dieser seine Ps - tde so weit als möglich nach
rechts herum . Obwohl nun auch bet Radfahrer seinen Kurs zu
ändern suchte , indem er nach links abbog , so war doch ein
Zusammenstoß nicht inehr zu vermeiden . Das Fahrrad traf die
Nabe des linken Vorderrades vom kaiserlichen Wagen und der Nadlet
wurde mit feiner Maschine bei Seite und auf bas Straßenpflaster
geschlendert , ohne erheblichen Schaden zu nehmen . Der Kaiser , den
der Unfall augenscheinlich sehr unaugenehm berührte , sah sich noch
mehrmals um . Der ungeschickte Radfahrer erhielt von Sportgenossen ,
die dazu kamen , heftige Vorwürfe . Er entschuldigte sich damit , daß
er kein Berufsfahrer sei , sondern sein Rad als Reisender zu GeschästS -
zwecken benutze . Zur Feststellung seiner Persönlichkeit wurde - er auf
die Revierwache gebracht .

* Zur Rkichstagswahl . Die gegenseitige Dekämpsung von
Freisinniger Volkspartei und Freisinniger Ver¬
einigung , die man auf Grund der am 24 . v . M . veröffentlichten
Vereinbarung der beiderseitigen Parteileitungen für beseitigt halten
durfte , scheint ihren Fortgang zn nehmen , und zwar havplsächlich
aus Anlaß der Kandidatur Frentzel in Königsberg . Di - Freisinnige
Volkspartei ist der Ansicht , daß diese Kandidatur jener Vereinbarung
widerspricht , weil ihr Kandidat , Dr . Krieger , schon seit geraumer
Zeit proklarnirt ist . Di - Königsberger Parteileitung der Frei -
fiumgeu Vereinigung erkennt diese Auffassung nicht an , weil sie
ihren Kandidaten vor dem Bekanntwerden jener Vereinbarung auf -
gestellt hatte und somit Punkt 2 der Vereinbarung Platz greift ,
wonach in einzelnen Wahlkreisen , in denen Kandidaten beider
Parteien schon aufgestellt sind und eine Möglichkeit besteht , daß
infolge dessen beide Kandidaten von der Slichwahl ausgeschlossen
werden , eine Einigung auf den Kandidaten siatisiiiden soll , der die
größere Aussicht hat , das Mandat für den Freisinn zu gewinnen .

* Sei den Erfurter Kra »uallrn scheint di - Polizei mehr
Energie und Schneidigkeit entwickelt zu haben , als nothwendig war ,
sodaß sie ihre Sympathieen in der Bürgerschaft tbeilweise eingcbüßt hat .
So wird dem „ Berl . Tagebl . "

geschrieben : „ Ich habe es selbst gesehen ,
wie am Donnerstag Abend schon nm 8 ' / - Uhr di - berittenen Polizisten
auf dem um diese Zeit noch wenig belebten Friedrich - WilhelmS - Platz
umherjagten , daß st - sogar die Trottoirs entlang sprengten und hier
di - von ihrem Tagewerk h - imkehrenden Passanten , unter denen sich
auch viele Damen befanden , in ganz überflüssiger W - is- in die
schwerste Gefahr brachten , denn von diesen Leuten dachte Niemand
ans „ Demonstrireu " . Als di - Polizisten bann die Säbel zogen und
auf die Leute einschlugen , ohne hinzus - hen , weit es traf , da erwachte
der Unwille gegen solche Schneidigkeit auch in jenen Einwohnern ,
welche die Polizei in der Erfüllung ihrer schweren Bernsspflichten
sonst freudig zu unterstützen pflegen . Der Janhagel , der in jeder
größeren Stadt anzutreffen ist , machte sich schließlich di - allgemeine
Stimmung zu nutz - und insceuirte zuletzt jene Krawalle , welche den
Befehl zum scharfen Schießen veranlaßten . Ob das Feuern nöthig
war , mag ebenfalls dahingestellt bleiben , zn begrüßen ist es aber ,
daß es nicht mehr Unheil angerichtet hat .

" — Die Zahl der wegen
Theilnahme am Aufruhr Verhafteten beläuft sich jetzt auf 23 und
wird sicher noch wachsen . Cirknsdirektor D - ik- , der wegen der Un¬
ruhen am dritten Tage seines Hierseins den Platz räumen mußte ,
hat bei dem Magistrat die Zahlung einer Entschädigung beantragt .
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; sßhren wollten , klar machte , daß Sclbfthüise nicht erlaubt ist . Der
tchige Besitzer des umstrittenen Pserdes , das als „corpus delicti “

Kr
dem Polizeirevier stand , konnte alsbald mit jenem wieder von

Klien ziehen , während die beiden anderen Helden dieser Scene noch
« polizeiliche Vernehmung zu bestehen hatte ».

- — Angefochten wurde dem „Herborner Tagblatt
"

zufolge
aus bet | d) iebeiicn Gründen die Wahl des Herrn PsarrerS Fischer
dahier zum 2 . Pfarrer in Herborn . Die Proteste gehen sowohl von
Herborn als auch von Uckersdorf aus .

EL - o - Ein großer Menschenangnnf war heute Vormittag
« lf der Liedricherstraße dadurch entsttindcn , daß zwei Männer dort
ein Karrcnfuhrmcrk festhielten und das Pserd auszuspanuen ver -

Wchten . Sie erklärten , da » Pferd dem Fuhrmann verkauft zu haben
rxnh ez wieder zurücknehmen zu wollen , weil letzterer nicht » mehr

bezahle . Ein Schutzmann führte die Streitenden ans da » Polizei¬
revier , wo Herr Kommissar Wust den Beiden , die da » Pserd fort -

M - o - Schadenfeuer . Heute Vormittag um 8V « Uhr wurde die
städtische Feuerwache durch den Feuermelder in der Lauggasse gegen -

Lwer der Goldgasse alarmirt , und gleichzeitig traf durch das Post -

Mephon die Meldung ein , es breuue in dem Dachstock des Hanfes
Vit der Lang - und Goldgasie . Das Feuer war dadurch entstanden ,
M Pappschachteln mit Puppen in einem Lagerraum des Herrn

Lvieberling sich an einem erhitzten Ofenrohr , das von dem Bügel -
; «seit einer nebenan befindlichen Schneiderwcrkstätte durch diesen Raum

beführt ist , entzündeten . Der Brand ist glücklicher Weise so recht -
ititig bemerkt worden , daß es der Feuerwache gelang , ihn zu

Mchen , noch ehe er das Gebäude ergriffen hatte . Der an den
« ieberlingscheu Waarenvorräthen eutstandene Schaden soll nicht bc-

» Mteiid fein .
— Kelvgmorv . Der irdischen Gerechtigkeit entzogen hat sich
wegen Mordversuchs und Bedrohung steckbrieflich verfolgte ,

BJahre alte Gärtner Joh . Zerbe aus Oestrich früher in
« buch , indem er sich in Mainz nach seiner Haftnahm , in der
Mkestzelle des Polizeibezirks mit einem von seinem Hemde ab -

Mffencn Zeugstreisen am Ofen erhängte . Zerbe ist gerichtlich ver -
>- !gt worden , weil er auf feine Geliebte und deren Bruder in

t noch jetzt in jenen Gegenden getragene Kleidung in überraschender

| Genauigkeit zeigen , ferner französische Bauerntrachteu , z . B . aus
: der Bretagne , und endlich , man darf wohl sagen nie Perlen

der ganzen Ausstellung , schwedische und rumänische Volks¬
trachten . Es ist geradezu bewmidcrnkwerth , bis zu welcher Treue
in der Nachahmung dieser malerischen Trachten bi » in die kleinste »
Kleinigkeiten er hier gebracht worden ist . Wenn gesagt wird , daß
die Königin von Schweden in eigener Person sich für die Herstellung
der schwedischen Volkstrachten bemüht hat , daß die rumänischen
Bolkstrachten - Modellc sämmtlich nach Angabe und unter Leitung
der Königin von Rumänien hergestellt worden sind und daß die
hohe Dame in 4 Waggon » ihre werthvolle Beisteuer zu der
Ausstellung nach Neuwied hat cxpediren laffen , so dürfte das schon

i eine » ungefähren Begriff von der Großartigkeit der AuSstellnngs -
: unternehmens geben Dasselbe findet statt unter dem Protektorate
; der Frau Fürstin Mutter zu Wied , welche auch die geistige Urheberin

desselben ist ; es ist geplant zum Besten de » Waisenhauses in Neuwied .
s ivelches die Pflege taubstummer Mädchen der Nheinprooinz zu seiner
i Hauptaufgabe macht . Die Eröffnung der Ausstellung , die im fürstlichen
; schlosse stattsiudet , geschieht , wie gesagt , am Samstag , den 4 . Juni ,

im Beisein der hohen Protektorin , der Frau Fürstin Mutter zu Wied ,
: der Königin von Rumänien , bekanntlich die Tochter der Fürstin
I Mutter , und der Fürstlich zu Wiedfchen Herrschaften . Auch die
^ Königin von Schweden und die Erbgroßherzoglichen Herrschaften von
. Laden haben ihren Besuch der Ausstellung zugefagt .

h 6 -»ahrc » , welche man beim Manne die schönsten Jahre zu

« eunen pflegt . Aber wie der Mensch in dieser Lebenszeit ver »

«« ichtet ist , da » Leben so recht au » dem Vollen zu durchleben lind

m aenießeu , recht zu schaffen und zu wirken , daß er am Abend

Lebens Kraft und materielle Güter genug besitze , um sorgen -
. ill,j leben zu können , so muß man auch diese Jahreshöhe ganz

ausnützen und nicht achtlos vorübergehcn laffen . Das muß auch
■ vor allem Denen gesagt sein , denen dieser Monat Erfrischung und

Erneuerung der Lebenskräfte bringen soll , denn der Juni ist
E verjenige Monat , der uns , wenn er schön ist und nicht verregnet ,

E ? angenehmsten Aufenthalt im Freien bieten kann . In ihm sind

aje kalten Nächte , die UNS oft der Mai noch bkscheert , verschwunden ,
<nd die allzu gluthvolle Hitze , die der Juli zu bringen pflegt ,

f « ydigl sich erst leise an . Der Juni ist daher der eigentliche Sommer -

Achenmonat , der Monat , in welchem der jugendsröhliche Frühling
mit dem thatkräftigeii männlichen Sommer um die Herrschaft
Lmpft . Er hat auch den Namen Roseumonat , denn er bringt un »

dje Lieblingsblume der ganzen Welt . Es giebt wohl keine Blume

auf der ganzen Erde , welche so wie die Rose seit undenklichen

rreiten der Liebling aller Völker war , und noch heute steht

sse hoch über allen Blumen des Feldes und des Gartens . In ihren
« rschiedcncn Arten ist die Rose fast über die ganze nördliche

Erdhälfte verbreitet , und überall da , wo sie ihre duftigen , edel -

gestalteten und farbenprächtigen Blumen zur Enifaltmig bringt , ist

sie auch die Königin des Gartens und der Blumen , wie sie zuerst

die griechische Dichterin Sappho treffend nennt . E » ist wohl nicht
, » viel behauptet , wenn man sagt , daß es im weiten Deutschen
§}eid) kaum einen wohlgepflegten Haurgarten giebt , in welchem

nicht auch der Rose ein Plätzchen eingeräumt wäre ; wo immer von
I liebevoller Hand gepflegte Blumen die Fenster schmücken , da wird
‘

man nur selten nach einem Rosenstock vergeblich Umschau halten ,
und wo bei Ereignissen ernster und heiterer Natur Blumen Ver¬

wendung falben , da fehlt auch die Rosenblüthe nicht . Nach der
i Sage ist die Rose ursprünglich weiß gewesen und hat vom Blute
. der Venns oder des Eros , die sich an ihren Dornen geritzt hatten ,
: die rothe Farbe bekommen . Die Rose ist da » Symbol des Näthsel -
i hasten und Geheinmißvollen , deshalb malte man in alten Beicht¬

stühlen , Rathssälen und Weinstuben — wir erinnern nur an den
u Bremer Rathskeller — eine Rose an die Decke , zur Mahnung , daß

jedes Wort sub rosa gesprochen sei und nicht weiter erzählt werden

dürfe . Nach einem alten Mythn » war die Rose schon im Sliter «

ihnm dem Gotte der Verschwiegenhest geweiht , und bei uuS ist die

rothe Rose das sinnigste Symbol der Liebe .
?. — Die Tigesliingr tm Monat Juni nimmt noch bis zum

E 21 . Juni um 19 Minuten zu und beträgt an diesem längsten Tage
- 16 Stunden 21 Minuten . Vom 21 . bis 80 . Juni nimmt die Tages -

. länge 3 Minuten ab . — Sonnenaufgang am 1 . Juni 4 Uhr
: 22 Minuten , Untergang 8 Uhr 24 Minuten ; am 21 . Juist Anfang

4 Uhr 16 Minuten , Untergang 8 Uhr 37 Minuten ; am 30 . Juni
i Aufgang 4 Uhr 19 Minuten und Untergang 8 Uhr 37 Minuten . —

--- Vollmond am 4 . Juni , letzter Viertel 11 . Juni , Neumond 19 . Juni ,
E erstes Viertel 27 . Juni .

— 9 Uhr Ladenschluß . Dem von heute an eingesührten
19 Uhr -Ladenschluß , den der „ Verein selbständiger Kaufleute " an -
'

geregt hat , find fast alle Geschäfte beigctreten . Hoffentlich dauert es
i nicht mehr lange und e» werden auch diejenigen , die vorab noch

nicht um 9 Uhr schließen könneii oder wollen , dazu übergehen .
— Die Landwehr - Nedungrn , welche für den 17 . Juni an «

gesagt waren , find , sicherem Vernehmen nach , wegen der Reichrtagr -

wähl auf den 28 . Juni verlegt worden .
— Gin « hervorragende SrhtnvwLrdlgkrit wird das

idyllisch am Fuße des Westerwaldes gelegene Rheinstädtchen Neuwied
für einige Wochen nach Pfingsten bieten . Am 4 . Juni wird daselbst
eine historische und Volkstrachten - Ausstellung eröffnet
werden , wie sie in gleicher Weise wohl kaum jemals zusammengestellt

• worden ist . Auf ungefähr 1000 Puppen in ansprechender Größe
l finb mit peinlicher Genauigkeit die geschichtlichen Trachten der ver -
'

schiedenstcn Zeitalter wiedergegeben , von der mit leichten , durch -

stchtigen Gewändern bekleideten Egypterin der 4 . Jahrhundert »
v. Ehr . an bis zur feschen Radlerin vom Ende des 19 . Jahr -

I dmderts . Reizende Vertreterinnen der Hauptepochen der
- Trachten - Entwickelung zeigen uns den ewigen Wechsel

der Mode , der auch für das männliche Geschlecht in einer langen
; Keihe von Modellen vorgesührt wird ; er fehlt weder Kaiser Justinian ,
l «och der farbenprächtige Landsknecht oder der steife Hofherr aus
t bet Zeit Ludwig » XIV . Einen ganz besonderen Reiz werden un -

| zweifelhaft die Volkstrachten ansüben . Da sind hessische , iiaffauisch -,
x dückeburger , altenbnrger und viele andere Volkstrachten , die uns die

Oestrich je einen Reoolverschnß abgab und beide schwer verletzte .
Zwei Metzgerbnrschen au » Oestrich , die ihn in Mainz auf dem
Brand wahrnabmen , veranlaßten seine Festnahme . Als man ihn
nach feiner Einsperrung an die Kriminalpolizei abliefern wollte , hing
er tobt in der Zelle .

- o - Gefänglich eingelirfert wurde heute der wegen ver¬

schiedener Eigenthnmsvergehen steckbrieflich verfolgte Kellner Abner
von hier . Derselbe ist in einem Orte im Hessischen verhaftet worden ,
wo er anscheinend Portier oder dergl . war .

- o - Kesttzmechsel . Da » Hau » Dotzheimerstraße 58 , den Erben
Birk und Groß gehörig , ist durch Kauf an Herrn Fuhr¬
unternehmer Christian Schantz hier übergangen .

— Kleine Notizen . Bei dem Gesang - Wettstreit in

Kreuznach erhielten in Klaffe Illb den vierten Preis Mäurer -

Gesangverein Oderlahnstein , den sechste :! Preis Manner - Gesangverein
Hilda - Wiesbaden und je einen Kunstgegenstand . — Die ge¬
meldete Messer - Afsaire in der St - ingasse hatte sich am 1 . ,
nicht am 2 . Pfingsttag ereignet Die Betheiligten sind zwei noch
schulpflichtige Knaben , von betten der ältere den jüngeren ohne un¬
mittelbar vorhergegangeuen Streit angriff und denselben in Den
Rücken , nicht in den Unterleib stach .

+ Wiesbaden , 31 . Mai . Für die Kandidatnr des Amis -

gerichtsrath » vr . Hardtmuth sprachen Dienstag , den 31 . Mai ,
Öberst - Lieutenant a . D . Wilhelmi und Professor vr . Adam in zwei
Wähler -Versammlungen in Rückershausen und Kettcnbnch .

G Aus dem Landkreise Wiesbaden , 81 . Mai . Tas
l a n d w . Wanderkasino ( Kreisvetein ) für den Landkreis
Wiesbaden läßt auch in diesem Jahre den jungen Landwirthen und
Interessenten durch Herr » Schlachtbausdirektor Michaelis -Wiesbaden
Unterweisungen in den ersten Hülfcleistungeit bei plötzlich eintretenden
ErkrankungSfallen der Hausihiere geben . Diese Unterweisungen , die
bisher stets zahlreich besticht waren , sollen dazu bienen , den jungen
Leuten die nothwendigsten Kenntnisse in ber ersten Behandlung
erkrankten Viehes zu geben . Es steht zu hoffen , daß auch in diesem
Jahre die Betheiligung an den Unterrichtsstunden eine gleich starke
wie in den Vorjahren sein wird . Die Eröffnung det Untetweisnttgen
findet am Sonntag , den 5 . Juni , Vormittags 8 Uhr , im „ Gasthaus
zum Hahn

"
, Spiegelgasse , in Wiesbaden statt . Von dem Tage an

finden in demselben Lokale während 3 Monateit jeden Sonntag um
8 Uhr die Vorträge statt . Zur Theilnahme ist jeder Kreis -

eittgesessene ohne besondere Etttschadigung berechtigt .
* Zirbrich , 31 . Mai . In unserer Stadt findet heute die

25 . Hauptversammlung des Vereins dentscher
Zeichenlehrer statt . Mitglieder an » Kassel , Koblenz , Magde¬
burg , Straßburg , Frankfurt , Bingen , ^Lippstadt , Breslau rc . sind
anwesend . Gestern Abend von 8 Uhr ab waren die auswärtigen
Gäste mit hiesigen Bewohnern zu gemüthlichem Beisammensein im

Hotel „ Zur Stone " vereint . Namens des Ortsausschusses begrüßte
Herr Lehrer Hürdler die Gäste aufs Herzlichste . Namen » ber Stadt
und der städtischen Behörde hieß Herr Bürgermeister Wolff die
Gäste willkommen . Für die sreundlichen Begrüßungen dankte
Namens de » Vorstandes in sinniger , humoristischer Weise Herr
Zeichenlehrer Gut von Wiesbaden . Herr Kleist , Zeichenlehrer und
Redakteur derVereinszeitung aus Magdeburg , hob denWerth solcher
Vereine und Versammlungen hervor . Vorträge wechselten mit
Liedern und Reden ab . — Die Hauptverhandlungen begannen heute
Vormittag . Rach den Begrüßungsreden der Herren Bürgermeister
Vogt Namens der Stadt Biebrich und Rektor Stritter Namens
des Lehrerkollegiums des Realgymnasiums hielt Herr Zeichen¬
lehrer Kneer - Straßburg einen Vortrag über das Zeichnen
zu Hause und in der ( Vor - ) Schule , ober da » Zeichnen des Kindes .
Redner führt aus , daß die Kunst auch für kleine Kinder passeud sei .
Die künstlerischen Veranlagungen der Kinder dürfe man nicht brach
legen . Schwarz - Hamburg befürwortete ebenfalls das Zeichnen der
Kleinen . Die Frage , wie das Kind bei feinem Zeichnen zu unter¬
stützen und anznleiten sei , wurde eingebend besprochen und
der Gang de » Unterrichts durch Faustzeichnungen erläutert .
Herr Kiittner - Ems sprach im Allgemeinen gegen die Etößen -

verhältnisse der Fanstzeichnungeu und hält sie für die Kleinen zu
schwierig , und Herr Lehrer Lauer - Wiesbaden kann sich ebenfalls
nicht dafür eimärnien , daß die angeregte Zeichenmethode in die
Schulen Eingang ' finden solle . Nachdem mau sich im Prinzip für
das Malen ber Kinder im votschulpstichtigeii Alter ausgesprochen ,
giebt der Centralvorstand das Resultat der Preisverthcilnng bekannt .
An der Konkurrenz in Zeichnungen für die Bcieinrzeitschrist hatten
sich 20 Mitglieder beteiligt . In Anbetracht dessen waren
die ursprünglich anSgeworfenen drei Preise im Betrage von
150 , 120 und 80 Mk . nm zwei weitere vermehrt worden . E » er¬
hielten den 1 . Preis Herr Albert Hendel - Plauen , den 2 . Preis
Fräulein Zeichenlehrerin Johanna Hild -Mublhansen i . Elsaß , den
3 . Preis die Herren Karl Kaiser - Leipzig und Oberlehrer Debecius -
Barmen , bett 4 . Preis Herr Maler Schick -Kassel . Ehrenvolle An -

erkennnng erhielten die Bewerber H . Frisch -Leipzig , Hertzer -Altona ,
Kimmig - Ulm und Wagner - Berlin . Die Arbeite » der Bewerber werden
in der Vereinszeitschrift erscheinen . Der Vortrag der Herrn Zeichen¬
lehrers A . Gut - Wiesbaden über . das geometrische Linienzeichnen

"

( Vorführung und Erläuterung einer neuen Wandtaselwerkes ) wurde
mit großem Interesse ausgenommen . Der dritte Vortrag des Herrn
Lehrers Schneidcr - Franksnrt ( Dockenheim ) : „ Uedetstchlliche Be¬
trachtung der Verzierungskanst vom Beginn de» Mittelalters bi »

zur Gegenwart
" mußte wegen allzu sehr vorgeschrittener Zeit aus¬

gesetzt werden . Zum Schluß dankte Herr Gut Allen , die sich um
die 25 . Hauptversammlung verdient gemacht . Tas Fcsteffen sand
im „ Hotel Bellevue " statt . Die morgigen Verhandlttngen betreffen
nur interne VcreinSangrlegenheite » : Kassenberichte und Anträge .

— Kormrnbrrg , 31 . Mai . Der Männergesang - Verein

„ Gemüthlichkeit " von hier hatte am 1 . Feiertag einen Ausflug
nach Königstein ( „ Hotel Bender "

) unternommen , welcher zur voll¬

ständigen Zufriedenheit der Theilnchmer ausgefallen ist . Rach einem

Marsche von Eppstein bis Königstein wurde tm „Hotel Bender " das

Mittagsmahl eingenommen nnd entwickelte sich nach einem Besnche
der Bnrg ein munteres Treiben in dem geräumigen Saal . Der
Verein trug unter der Leitung seines Dirigenten , Herrn Harte !,
einige recht schwierige Chöre mit Präzision und reiner Jniontru .rg
vor , und zum Schluß wurde das obligate Tänzchen lorgelaffe -t .
Auch an humoristischen Vorträgen kehlte es nicht .

-» Darmstadt , 31 . Mai . Das Großherzogspaar reist
heute Abend nach Laxenburg zum Besuch der verwittwelen Kron¬
prinzessin Stephanie .

GrrichlssaaL .
- o - Wiesbaden , 1 . Juni . ( Strafkammer .) Vorsitzender :

Herr LandgerichtSdiiektor de Niem . Vertreter ber Kgl . StaatS -
anwaltichast : Herr Diefcretibar Dr . v . Gülich unter Assistenz de »
Herrn Staatsanwalts Wachtel . Ein Fahrrad - Diebstahl ,
der im Sommer vorigen Jahres am Knrhans zum Nachtheil eines
Amerikaners verübt wurde , beschäftigt heute die Strafkammer . Der
Bestohlene war erst an dem betreffenden Tage hier augefommetr ,
hatte zuerst den Kochbrunneu besucht und dort , sein Rad ankettend ,
bemerkt , daß sich ein junger Mensch an demselben zu schassen machte .
Der Amerikaner fuhr vom Kochbrnnuen nach dem Kurhaus nnd
befestigte and ) hier das Rad vor dem Lefezimmer an einer Batik .
Darauf ging er nach dem Weiher , fand aber bei seiner Rückkehr ,
daß das Rad jammt R -isesack verschwunden war . Da » Kettchen ,
mit dem er es ang <schlossen , hatte der Dieb durchgeknipst . Der
Vankee war so sehr erbost auf den Dieb , daß er von Amerika au »
an das Gericht schrieb , „ der Dieb solle gehängt werben "

. Den Nach¬
forschungen ber hiesigen Kriminalpolizei gelang es , bie Spuren de»
Diebes zu entdecken . Sie führte » zu dem Metzgergesellen Philipp
Schlafhänser , geboren 1878 zu Vollbracht bei Würzburg , der in
Niedernhausen gearbeitet hatte , am Tage vor dem Diebstahl aus¬
getreten , am Tage nachher von demselben Meister aber wieder ein¬
gestellt worden war . Damals brachte er das Rod , das zweifellos
bas gestohlene ist , mit . In Griesheim bei Darmstabt , wo Sch .
einige Zeit später in Arbeit trat , würbe ihm bas Rab abgenommen .
Er selbst ist bem Gericht in Darmstabt vorgesührt , aber merkwürbiger
Weise wieder entlassen worden . Seine Verhaftung erfolgte am
9 . Januar in Schaffhausen in der Schweiz . Schlafhänser stellt
den Diebstahl in Abrede und erzählt heute eine gut erfundene Ge¬
schichte , wie er in den Besitz des Rades gekommen sei . Danach ist
ihm dasselbe von einem Kollegen Namens Hilpert , mit dem er
zusällig hier zusammengetroffen ist , zur Ansbewahruug übergeben
worden . Der Metzger Hilpert ist aber kein Anderer als ber bekannte
Unbekannte , ber nirgenb » zu finden ist . Gegen Schlafhäuser spricht
auch die Thatsache , daß er verschiedenen Personen gegenüber die
verschiedensten Angaben über den Erwerb des Rades gemacht hat
nnd da » letzl - re , obwohl ganz neu , lackiren laffen wollte . Der Be¬
stohlene ist in Philadelphia vernommen worden nnd hat nach
der Photographie den Angeklagten al » denjenigen bezeichnet ,
der fid ) am Kochbrunnen an feinem Rad zu schaffen ge¬
macht und den et and ) auf dem Wege nach dem Kinhau »
wieder bemerkt hat . Das Gericht hat beim auch keine Zweifel an
ber Schuld des Angeklagten und verurtheilt ihn mit Rücksicht auf
die große Dreistigkeit , mit welcher ber Diebstahl auf offener Straße
verübt wurde , zu 1 Jahr Gefciugnitz und 5 fahren Ehrverlust . —
Der 18 - jährige Hausbnriche Wilhelm P . von hier Hai sich an einem
schulpflichtigen Mädchen in unsittlicher Weise vergangen und wirb
dasür mit 6 Monaten bestraft .

° .......... .i l n ■ ii » in

Kehle Nachrichten .

Coiltinentat - relegravien - Comvagnie .

Nürnbrrg , 1. Juni . Jrn festlich mit den Büsten des Prinz »
regelten , Kaiser Wilhelms und Kaiser Franz JosesS geschmückten ,
mit herrlichen Pflanzen und Fahne » gezierten Saale des Stadtpark »
NestanrantS fand gestern Abend die Begrüßung der Gäste zum
3 . deutsch - österreichisch - ungarischen Binnenschiff »
fahrts - Verbandstag statt . Um 8 ' / » Uhr betrat Prinz Ludwig
von Bayern , geleitet vom Regierungspräsidenten Dr . Schelling und
dem ersten Bürgerineister Dr . v . Schuh , unter den Klängen de »
Ludwigs nun sches den Saal , der von etwa 200 Personen besetzt war .
Prinz Ludwig wies darauf hin , welche große » Vortheile de » Städten
erwüchse » , bie au .Binuenschiffahrtsiinien liegen , wie Ludwigshafen
am Rhein , die Schöpfung König L -ibwig » I ., welche ans einem
ganz unbedeutenden Orte entstanden fei . Diese Vortheile , welche
Ludwigshafen g -uieße , wünsche er auch anderen Städten .
Eine rege A .-theilnahme fei ans vielen Städten zu ver¬
zeichne » , alle » voran ans Nürnberg , dem Sitz de » Ver¬
bandes , wo nunmehr ber deutsch - östeneichisch - nngorffche Binnen -
schiffahrtsverbanb sich versammelt , ber außer ber Linie Main —
Donan nod ) zwei aitbere Linien zur Donau zu förbern bezweckt :
Elbe — Molbau — Donau unb Ober — Donau . Nicht nur aber politische
Vorlheile würben allen beseitige » zu Theil werden , die an dieser
erstrebten Wasserstraße liegen , sondern noch höhere und größere
Vorthcile . Seit ein paar Deccnnien seien die innigsten Frenudschasts -
dande zwischen dem Deutschen Reich und Oesterreich - Ungarn wieder -
heigestellt . Dieselben würden jedensalls gewinnen , wenn auch in
Bayern materiell die großen Vortheile einer näheren Verbindung in
der Richtung stattfänden .

London , 1 . Juni . In einer gestern stattgehabten Besprechung
der Kohleugrubenbesitzer und ausständigen Kohlen -
grubeuarbeitet in Kardiff erklärten letztere , eine sofortige
10 -prozentige Lohnerhöhung annehmen zn wollen . Die Arbeitgeber
erklärten , dies sei » ndurchführbar . Die Besprechung wird Samstag
iortgesctzt werden . Die „ Time ? " bemerken hierzu , die Aussichten
bezüglich Beilegung des Ausstandes seien so schlecht als möglich .

Madrid , 31 . Mai . Die Deputi rtenka m met nahm den
Gesctzeittwurs an , durch welchen der Ausfuhr ungemüuzteu unb
gemünzten Silber » verboten wird .

Mrrilro , 31 . Mai . Die hiesige deutsche Kolonie wird zn
Ehren der Offiziere de » gestern in Vera -Cruz eingetroffenen Kreuzer »

„ Geier " ein großes Fest im „ Deutschen Klub " veranstalten .
Depelchenbüreau Herold .

Wie » , 1 . Juni . Wegen Umsichgreifens der Pestepidemi «
in Asien enthält da » amtliche Blatt eine Regierungs -Verordnung ,
welche die Ein - und Ausfuhr gewisser Waaren an » den asiatischen
Gewässern verbietet .

ilrag , 1 . Juni . Anläßlich des Jahrestag » der Schlacht am
Berge Lipau kam es zwischen nationalen Sozialisten und
internationalen Sozialdemokraten zu einem argen
Zusammen st oß , wobei ein Sozialdemokrat tödtlich verwundet
wurde . Erst durch Gendarmerie konnte die Ruhe wieder hergestellt
werden . __________________

— Igstadt , 1 . Juni . Die Bienenzüchter de » Naffauifcheu
Hauptvereins , Sektion Wiesbaden , halten itächsteu Sonntag , den
5 . b . M ., um 3 ' r Uhr beginnend , in dem Lokale des Herrn Gast -

Wirths Göbel eine Versammlung ab . Vor Begin » der Verhand¬
lungen finden auf dem Stande de » Herrn Kling einige praktische
Hebungen statt . Die zur Besprechung gestellten Themata sind :
1 . Frühzeitige Anzucht junger Königinnen unb deren zweckmäßige
Verwendung und 2 . Welches ist vorzugsweise die Thätigkeit alter
unb welche die junget Bienen , und was hat hiernach der Bienen¬

züchter zn berückfichtigcn , wenn er von der Begünstigung des Brut¬

geschäft » einen VortheU haben will ? Hieraus Erledigung verschiedener
Vereinsangelegenheiten . Zahlreicher Besuch von Seiten der Vereins¬

mitglieder , sowie anderer Vienenfreunde ist sehr erwünscht .
* Limburg , 31 . Mai . Am Samstag Vormittag veru » glückte

ber Fabrikarbeiter Birk au » Holzheim in ber hiesigen Eiienbahu -

Hanptwerkstätte , inbem er sich beide Beine erheblich verletzte . Er
wurde mit dem Krankenwagen nach Hanse transportirt .

» Kastel , 31 . Mai . Der Lokomotivführer Viehmanu ist
den am Samstag bei bem Eisenbahnunglück erhaltenen Verletzungen
in ber vorigen Nacht erlegen .

* Kreuznach , 31 . Mai . Bei dem Gesangwettstreit er¬
hielten : den Ehrenpreis des Großherzogs von Baden die . Badenia " -
Karlsruhe , den Ehrenpreis des Prinzen Heinrich ber „Quartett
Verein " - Ebtenfeld , ben Ehrenpreis be» Etbgrotzhetzogs von Baben
ber „ Liebetktaiiz

" - Benel .
* Koblenz , 31 . Mai . Dr . Rensing , ber | . Z . seinen Kollegen

Dr . Fischer in Bonn im Duell erschoß und basür zu zwei Jahren
Festungshaft verurtheilt wurde , ist gestern begnadigt worden .

△ Mainz , 1 . Juni . Rheinpegei : 2 m 42 cm Vor¬
mittags gegen 2 m 53 cm am gestrigen Vormittag .

Voürsrsirthschaftliches .

veidmarkt . Lour » bericht der Frankfurter Börse
Dom 1 . Stint , Mittags 12 ' / , Uhr . — Kredit - Aktien 304 ' /, ,
Disconto - Commaudit 200 .90 , Staatsbahn -Aclieu 31l ? /«, Lombarden
71 ' / «, Gottbardbahn - Akiien 140 .30 , Centralbahn 142 .50 , Nord -
ostdabn 99 .50 , Umovbahn 72 .20 , Laiirahütte -Aclien 207 .80 , Gelsen¬
kirchener Bergwerks - Aktien 189 .80 , Bochumer 225 .50 , Harpener
188 .75 , 3 - proceuiige Mexikaner 23 .70 , 6 -procentige Mexikaner 96 .— ,
Italiener 91 .30 , Dresdner Bank — , Darmstädter Bank — ,
Berliner Handel » - Gesellschaft 168 .40 , Deutsche Bank 199 .90 .
Tendenz ; fest .

Wien , 1 . Juni . Ocsterreichische Credit - Aktien 360 .20 ,
Staalsbahn - Aktieii 362 .70 , Lombarden 71 .20 , Mark - Noten 58 .92 .

Grfchgstttches .

M0MAT0S &
(fteisch - fciweiss ) Kräftigungsmittel . •=8

Cc

Dir Abend - Arrsgabr enthalt 1 Krilage .

lveravrworUich für ben politischen und seuillnon . Thnl : I . B-: T- Rothrrdt :
für den übrigen Theil und die Anzeigen : 6 . Rötherdt in Wiesbaden . Druck

und Berwg der 8 . bcheHenbera ' schen Lof -Buchdruckerei i» öitMxiv
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6881Niederlagen bei :
Herrn

Die Direction .

Brod ! Brod ! Brod !

Öpel
’

s Nährzwieback
,

5464

Ueberall zu haben .

Bestes und billigstes Zahnputzmittel . F 100

Gesellschaften . 1360

-

nn

‘ UV ' V ' WHIV ,
zweiten ( Beide weiß gekleidet ) am erste « :
»menade -Concert in der Wilhelmstr . durch - '

s

arfuineriel

Gemischtes , „
Weitzbrod ,

Schloss - Brunnen
Gerolstein

Dieser Salat ist delicat «

Das ist :

Parodieen ganzer Varieteprogramme .

Carlotina D ’ Aix , la belle Antipodiste .

Georg Rösser . — Prolongirt !
6 Ramoneurs ,

humoristisches Damengesangs - Ensemble .

Amelie Castelli , Operetten - Sängerin .

Wild - West auf dem Bicycle .
Charles & Frederic , the little Cow - boys .

Black & Adra , komisch - musikalische Phantasten
mit ihren Neuheiten : Der musikalische Eselswagen etc .

Anfang täglich 8 Uhr . — Kasse : 11 bis 1 und
ab 7 Uhr . Zehner - und Vorverkaufsbillets zu er¬

mässigten Preisen .

Adolf Berg , General - Agent ,

Moritzstraße « 2 .

99 99

{gesellJ^ onio

WIES BADEN
L * ^ toASSE23

Friedrich Groll
,

Goethestrasse 13 , Ecke Adolphsallee .

Kelterei : Adlerstrasse 62 .

Oscar Siebert , Taunusstrasee 60 .
F . KUtz . Rheinstrasse 79 .
Friede . ( » roll , Goethestrasse .
H . Seef , Rheinstrasse und Mainzerstrasse .
1 ” . Enders , Miehelsberg .
C . Stamm , Delaspeestrasee 5 .

Aerztlicherseits bestens empfohlen bei chron . Magencatarrh .
Blasen - u . Nierenleiden . F 56

Aelteste Brunnenunternehmnng des Bezirks Gerolstein .

Haupt - Niederlage : C . Brodt , Wiesbaden , Albrechtstrasse .

_________
Die Direction Gerolstein , Eifel , Rheinprovinz .

Philodcrunil - SchiiPPciiMmade !
Schon nach zwei bis dreimaligem Gebrauch verschwinden die

lästigen unsaub . Schuppen und das unangenehme Jucken der Kopf¬
haut , macht dieselbe , sowie das Kopfhaar weich und geschmeidig .
In Porz .- Doscn L Ml . 1,50 bei 5448

Wilh . Sulzbach , Parf . - Hdlg . ,
Spiegelgaffe 8 .

m ix w n

Wie neu wird Jeder
mit Bechtel ' s Salmiak - Gallseife gewaschene Stoff jeden
Gewebes , vorräthig in Pack , zu 40 Pf . bei Eouis Schild ,
E . Brecher , E . Moebus , W . 11 . Birch .

NB . Ruch als Tcppichreiniguugsieife sehr beliebt . 1887

bestes Kindernähr - Mittel ,
empfehlen stets frisch

Ednard Böhm ,

Gebrüder Warbeck
,

Weinliandlnng ,
Pagenstecherstrasse 3 ,

empfehlen als besonders angenehme Frühstücks -
und Dessertweine ihre ealifornischen Wein¬
marken :

Die Weine sind wegen ihrer absoluten Reinheit
auch sehr empfehlenswert !! als Stärkungsmittel für
Kranke und Reconvaleseenten . 6748

Der „ Golden Crown “ Portwein kommt im Cafd
Central , Bärenstrasse , zum Ausschank .

Verkaufsstellen in Wiesbaden bei ;
Oscar Siebert , Ecke Röder - und Taunusstrasse .
F . Urban & Co . , Taunusstrasse 4 .
Fr . I . utz , Colonialwaaren , Mauergasse 9 .
Verkaufsstelle in Dotzheim bei Wilh . Maass .

Ausserdem halten wir unser reichhaltiges Lager
in Rhein - u . Moselweinen , sowie deutschen
u . französischen Rothweinen bestens empfohlen .

Zinfandel

Napa Zinfandel

„ Golden Crown “

Portwein

Hohe Provision
zahle ich Jedermann für Zuweisung von Feuer - , Lebens - ,
Renten - und Unfall - Versicherungen für meine erstclassigen

Junge Dame
welche in Gesellschaft einer V- --- --

"" "

Pfingsttag - Mittag vom Promenade ^
Weber - , Lang - und Kirchgasse , Mauritius - und Bleichftraße nach
dem Bismarck - Ring ging , wird freunbl . gebeten , Brief unteri
s . 6 . 18 hauptpostlagernd morgen abzuholen .

Sterilisirte Milch
unter ärztlicher Controls hergestellt von

K . Brandt ,

Schlossgut Büdesheim ( Oberliess . )
Milchsterilisir - Anstalt .

Korrrvrod , lg . Laib , richtige - Gewicht , 42 Pf . ,
44 , ,

Christlicher Arbeiter - Verein .
Donnerstag , den 2 . Juni , Abends . Uhr t

Mitglieder - Versammlung .
1 . Das Mittelrhein . Verbandsfest in Wiesbaden . 2 . Anträge

von Mitgliedern .
Wegen der Wichtigkeit der Tagesordnung zahlreiches Erscheinen

erwünscht . F 345

Natürlich - kohlensaures Mineralwasser

Gerolsteiner Sprudel
Haupt ^ Depöt : P . Enders

, Miehelsberg 32 .

System Chronczseh .

Unterricht
im

Znsdineiden o .

Kleidermadien

p . 7i FL ohne Glas Mk . 1 .20

„ L35

Habe wieder Gelegenheitskäufe in

Brillantring '
e

(ca . 60 Stück ) von 15 Mk . an .

Fritz Lehmann
,

'
Ts « ^ .

8 ’

Kein Laden .

Neutrale Fettseife ,
’S

Haut und für Kinder . Carton mit 3 Stück 45 Pf ., p . Pfund
— 6 Stück 80 Pf . in 6 verschiedenen Gerüchen . 5447

M . O . Grahl , Seifen , Lichte , Parfüm , Bahnhofstraße 14 .

! Camphor !
empfiehlt billigst 7273

C . Brodt . Drogerie ,
Telephon 490 . Albrechtstrasse 16 .

Ein junges Fräulein sucht ein möbl Zimmer ,
event . mit Penfion . Offerten mit Preisangabe

unter 8 . O . » o « an den Tagbl .- -Perlag J

in 4 elegant und gut sitzenden Schnitten nach der einzig prämb
'■

irten Methode , in kurzer Zeit gründlich zu erlernen bei der
alleinigen Vertreterin

Ottilie Schmidt , Moritzstrasse 1,2 .
Anfertigung von Damen - und Rinder - Confeefioe ,

Rad fall r - Costtimen etc . 58 ?

Em wenig gebrauchter Herd mit Kupferschiff ,
Wärmschrank u . Rückwand , 1,36 lg ., 0,70 br „

billig zu verkaufen bei 6873
a . riatz , Totzheimerstratze 14 .

Telephon 505 .

6125

■ ■ ■ in modernen Kammgarn - und Cheviot »

Pinnn BI » . B | a Stoffen in allen Grössen , reeller
U OFrUll HeIOuH Werth 8 - 12 Mk ., jede Hose ohne

nnn IlBllBii " IUtoBil
alIIII Wilhelm Deuster

,

- 12 . Oranienstrasse 12 . -

Con
'
sumhalle Jahnstraffe

'
2

Idas
neueste antiseptische

 Zahn -
"

und Mundwasser ,
erfrischend ; anerkannt vor -

ss Vräparat ; ä Mac . 1 Mk . allein ächt
n der 16348 ;

Drogerie „ Sanitas “
,

3 . Mauritius Strasse 3 .

7 . Adolphstrasse 7 .

D . Fuchs ,
Saalgasse 2 , Ecke Webergasse .

Weiner *
® Gelee - Fabrik

empfiehlt ihre div . Sorten Gelee 's und Marmeladen pro Pfd . von
20 Pf . an . In Eimern , emaill . Töpfen , Schüsseln 2 Mk . an .

engros . Marktstr . 12 , ParLHinterh . e » detail .

v Kleine frische Siedeier per Stuck 4 Pf . , im
14 . 4 AM ' /«- Hundert billiger , gr . fr . Brucheier , 2 St .
eiV I r | 7 Pf . , und 4 Pf . , Ausschlageier per
^ 2 / I - V 4 ♦ Schoppen 40 Pf . empfiehlt

J . Hornung & Co . . Häfnergasse 3 .

Walhalla - Theater .

Eingang : Mauritiusstrasse .

Mittwoch , den 1 . Juni 1898 .

Zum ersten Mal : I . Juni - Programm .

Drei Wortley ’
s ,

gen . „ Die Matadore der Luft “ an den

drei fliegenden Trapezen . Die unbestritten
besten u . kühnsten Luftgymnastiker .

Melanie Robert ! , Humoristin mit Originalschlagern .

Charles & Camillo Schwarz ,

SpecialitKt !

                       Rheingauer Weinessigfabrik
und Weingrosshandlung , gegr . 1868 .

Martin Prinz , Schierstein im Rheingau .
Proben in 15 - Liter - Korbflaschen a 20 Pf . p . Liter frc .

7351

WWW

und

Geburts - Anzeigen .

Menus .

in Brief - und

Kartenform .

Verlobungs -

Vermählungs -

Anzeigen

<1 / H och zeit s -

/ Zeitungen

Hochzeits - Lieder

Einladungen

Tischkarten
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i

Varnhagen von Ense .

( Nachdruck verboten .)( 4 . Fortsetzung .)

*

er

i

:

ehe

Schwester ab .
( Fortsetzung folgt )

ZU
ioa .

C . Rossel Nachf . ,
A . Beck

,Marke

Goldgasse 13 . 72161>

Franzos . Original - Cognac
per Flasche Mk .Marke

Ei ”e "

P£
m Herren - Anzüge

61 '

2 .20 .
2 .50 .

durch -
nach ^

unttti 3 . — .
3 . 50 .
4 .— .
4 .50 .

er ,
vor¬

ächt
LG348

1

12 .

rämi -
i d«

doch ein Gleiches in jeder Stunde an den Herzen seiner
Gemeinde und seiner Kinder that .

Wie in den Scherben eines zerschlagenen Spiegels das

Bild der Sonne nun aus jedem der einzelnen Splitter

widerstrahlt , also glänzte ihm aus seiner Kinder Lächeln

und Blicken das Bild der Mutter nun siebenfach gebrochen
entgegen . Richard aber betrachtete er als sein besonderes

Erbtheil . Wenn er es irgend vermochte , saß er an seinem

Bettchen . Er staunte , welche reiche Welt in dem kleinen

Kopfe und Herzen in dem Verkehr mit seiner Mutter wach

gerufen , welcher hohen und feinen Empfindung die kleine

Zweimal hatte er schon Aufschub für Josefas Rückkehr

ins Schwesternhaus bei der Oberin erwirkt , nun aber rief

ein gemessener Befehl sie heim . Richard wurde die be¬

vorstehende Trennung von seiner Freundin bis zum letzten

Tage verheimlicht .

Gegen fünf Uhr Morgens hielt das Wäglein des Säge¬

müllers vor der Gartcnthür , als das Frühmahl eben beendet

war . Dem Pastor war bange zu Muthe , er wußte nicht ,
wie es weiter im Hause gehen sollte , und jetzt erst fühlte er

ganz , wie Josefas Liebe und Fürsorge ihn über die ersten

Wochen der Verlassenheit so freundlich hinweg getragen

halten .
Die Kleinsten hielten sich gedrängt an ihrem Kleide fest .

Der Pastor saß am Tische und schrieb einen Dankbrief

an die Oberin . Von Zeit zu Zeit hob er die Blicke . Das

Abschicdsweh seiner Kinder schnitt ihm ins Herz , vor Allem

Richards Schmerz . Er fühlte , daß Josefa den Schlüssel zu

ihren Herzen aus Beatens Händen empfangen , den er selbst
nicht zu finden wußte .

Der Sägemüller mahnte zur Abfahrt . Da kniete Josefa

reisegerüstet in lieblicher Anmuth zwischen den Kleinen .

Richard richtete sich ans , streckte seine dürren Aermchen nach

ihr aus und flehte : „ Nicht wahr , Schwester , Du schreibst

mir ? "

„ Gewiß , mein Herzenskind, "
versicherte sie und umarmte

ihn immer wieder .
Er hing schluchzend an ihrem Halse , da bcmeisterte herz¬

brechendes Mitleid ihre bisher zurückgehaltene Bewegung ,
und nun schien auch von Gottholds Augen mit einem Male

der Schleier zu sinken . Er sah in ihr sonniges Herz und

ihre treue , liebreiche Natur . „ Von diesem Augenblick an

war sie ihm nicht nur die pflichttreue Pflegerin , sie war ihm

die Freundin seines Hauses .
Als er ihre elastische Gestalt beim Einsteigen in den

Wagen stützte , fühlte er ein sehnsuchtsvolles Verlangen in

sich aufsteigen , sie zurückzuhalten . Er konnte sich nicht ent¬

halten , ihr voll Dank und Rührung die Hand zu küssen , die

sie ihm abwehrend entzog .
Der Sägemüller sah dem Thun des Pfarrers mit hoch¬

gezogenen Brauen zu . Die Kinder umringten den Wagen ,
reichten ihre Händchen hinauf , Theophil von Mareiles Armen ,
Josefa grüßte Alle , den Pastor ehrerbietig . Der Wagen
rollte dahin . Die Kinder winkten , Gotthold nickte der

Davonfahrenden nach und die schwere Empfindung des

Alleinseins und der Vorwürfe lastete auf ihm , ihr liebes

Wirken bisher nicht genügend gewürdigt zu haben .
Die Kinder hingen sich dicht an seinen Arm und Rock ,

als er sich dem Hause wieder zuwandte . Sie waren still ,
und er empfand , daß ste sich nun erst ganz als Verlassene

fühlten .
Richard brütete wehmüthig vor sich hin und ließ sich alle

Zärtlichkeiten von den Geschwistern gefallen .

Der Pastor sctzie sich zu seinen Kindern an Richards Belt

und jetzt erst empfand er den Mangel jeder Fähigkeit in sich .

:n
1 .
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in ächten Aachner Kammgarn -

u -Cheviotstoffen , modern u . solid

gearbeitet , so lange Vorrath
reicht , bedeutend unter
dem reellen Werth . 5941

Jeder Anzug ohne
Ausnahme nur 82 Mk -

Wilhelm neuster ,
13 , Uranien Strasse IS ,

ihnen einen Ersatz bieten zu können . Als die Kinder des

Vaters Rührung bemerkten , klammerten sie sich mit ungelenkem
Ungestüm an seine Brust , küßten und liebkosten ihn , bis d

der aufwallenden Bewegung nicht mehr Herr werden konnte
'
.
'

Er zog sie alle an sich , groß und klein , herzte ste mit

Heftigkeit und gelobte sich , mit ihnen zu leben , auf ihres
kleinen Wünsche und Bedürfnisse zu achten , ihr Vertrauter

und Kamerad sein zu wollen , wie es Beata und Josefa ge¬

wesen waren .
?

„ Kommt , Kinder,
" rief er , sein wundes Empfinden nieder¬

ringend , „ kommt , laßt uns Richard unter die Tannen am

Walde bringen . Geht , Bertram und Ludwig , holt die Trag¬

bahre aus der Scheune und ihr , Erich und Nathanael , die

Schaufeln und Karre , wir wollen Alle zusammen spielen . "

Er fühlte , er mußte hinaus , unter Gottes Himmel mit

seiner Schaar . Rasch gelang es ihm , den Gedanken der

Kleinen eine fröhlichere Wendung zu geben . Die ältesten

brachten das bahrartige , niedrige Gestell in das Zimmer j

Gotthold hob das hagere , zarte Körperchen auf das Lager

und streckte e8 auf die Bahre , die Mareile mit Matratze und

Kiffen versehen hatte . ~
Die größten gingen voran , die kleinen brachten Schaufel

und Karre hinterher . Mareile folgte mit Theophil dem

Pastor nach , der seinen Hausrock angelegt hatte , und nun

hielten sie fröhlich unter den Tannen , wo der Garten in

den Wald hinausging . Gotthold suchte für Richard ein

Plätzchen , das dauernden Schatten versprach , und nun gingen

die Kinder auf des Vaters Anordnungen daran , rings uffl

sein Bettchen zwischen den Moospolstern und Steinblöcken ,

Heidelbeerbüschen und dem Tännlein - Nachwuchs mit Hülfe
von Moos und Erde , Borkenstückchen und Steinen eine weit¬

verzweigte Mooslandschaft mit Wald und Wiesen , Seen und

Burgen , Wegen und Stegen anfznbauen , die alltäglich an

Ausdehnung
‘

zunahm und von der Phantasie der Kinder

immer mehr belebt und durchbildet wurde . Am Abend

zeichnete ihnen dann der Vater kleine Figürchen , Ritter ,

Knappen , Edeldamen , Bauern und allerlei Waldgcschöpf , die

Richard am andern Morgen , während die kleineren Ge¬

schwister in der Schule waren und die ältesten beim Vater

Lateinstunde hatten , ausmalte , und die dann Ludwig auf

Holzbrettchen zog und mit der Laubsäge anssägte . All die

benamten Wesen , die ihre bestimmten Wohnorte erhielten ,
belebten nun die zwerghaftc Landschaft . Da gab es Hoch¬

zeiten , die Ritter Kunibert mit Freifräulein Kunigunde feierte ,

Schlacht und Kampf , Feste und Jahrmarkt und Richard

im Mittelpunkte seines Reiches war der König . Auch in

den stillen Stunden des Alleinseins versenkte sich seine Ein¬

bildungskraft in alle die Wege und vertrauten Beziehungen

dieser kleinen Welt und er ordnete am Nachmittag dann

an , was in seinem Reiche Neues zu geschehen habe .

In seinen einsamen Stunden schnitzelte er allerlei Ge -

räth , Waffen und Werkzeug für seine niedlichen Unterthanen ,

Herren und Knechte ; auch setzte er allerlei anmuthiges Wald¬

kunstwerk ans Tannzapfen , Bucheckern , Waldfrüchten und

Schneckenhäusern mosaikartig zusammen und erfreute Schwester

Josefa durch Zusendung solcher kleinen Geschenke .

Wie beglückte den Pastor die Vertrautheit mit seine »

Kindern , die ihm etwas Neues und Reizvolles bot ; er suchte
die edle Saat , die er als Beates Erbe betrachtete , in der

Kinderscele zu pflegen . Aber all '
sein gutes Vornehmen

scheiterte bald an den reichlichen Aufgaben des Amtes , die

sich mehr denn je an ihn herandrängten . Am meisten ging

es ihm nahe , Richard vernachlässigen zu müssen . Inzwischen
kamen fast wöchentlich Briefchen von Josefa an ihren Lieb¬

ling an und gingen solche von dem Kleinen an die

7273

Das Pfarrhaus zu Gosbach .

Roman von Julius Aohmeyer .

Die Gemeinde betete in tiefer Erschütterung mit ihrem

armen Pastor , und in diesem Gebet wuchsen sie wie durch

ein Gelöbniß mit dem wackeren Gottesmann zusammen , der

die große Probe seines leuchtenden Glaubens soeben vor

ihnen bestanden hatte .
Am sonnigen Morgen des dritten Tages bei Amsel - und

Nachtigallenschlag versenkte er sein liebes Weib unter den

blühenden Fliederbüschen .
Die Lücke klaffte abgrundtief neben ihm auf , wenn auch

keine Klage über seine Lippen kam , denn er hätte solche wie

einen Treubruch gegen Gott empfunden . Er konnte sich aber

mit seinem Gefühl nicht in die Thatsache hineinleben und

konnte sich auch nicht vorstellen , wie er , der unbeholfene
Träumer , für den sie bisher gedacht und geschafft hatte , mit

seinen Sieben sich allein forthclfen sollte .
Er ging täglich wie im Traum immer wieder durch

alle Stuben bis zum Keller hinab , als ob er sein Weib
suchte , öffnete Schrank und Truhe , denn es war ihm wohl -

thuend , all die Gegenstände wiederzusehen und zu berühren ,
um die sich noch ein letzter Hauch von ihr wob . Wenn er

den Vorhang zurückschob , hinter dem ihre Kleider hingen ,
dann drückte er seinen Kopf in die Falten der Gewänder

und weinte in sie hinein . Oder er saß an ihrem Fenster¬
platz , an ihrem Nähtischchen und sah traumverloren auf alle

die Dinge , die sie noch in den letzten Tagen berührt hatte .

Wenn das Dorf schlief , sah man den Pastor aus seinem

Hause treten und weit in die Nacht hinauswandern ; da

unter dem weiten Sternenhimmel , wo die ganze strahlende

Gottesherrlichkeit über seinem Haupte flammte , fand er sich

am ersten wieder auf dieser Erde zurecht .

Gegen Spätnachmittag hörte ihn die Gemeinde öfter auf

der Orgel im Kirchlein spielen , wenn er ganz allein in der

Kirche saß und phantasirte .
Es war oft , als ob die Klänge die Wölbung der Kirche ,

ja des Himmels durchbrechen wollten , um in die Ewigkeit

hinaufzudringen .
Dann ließ wohl der Weber seinen Webstuhl und der

Holzschnitzer seine Schnitzbank stehen und sie horchten auf

des Pastors klangmächtige Predigt da drüben .

Josefa war bestrebt , das Leben im Hause im Sinne

und Geist der Verstorbenen sich fortbewegen zu lassen . Der

Pastor nahm all ihr Thun als eine selbstverständliche Gabe

ihres Amtes an . Was sie ihm auch bieten konnte , es er¬

schien ihm jetzt doch Alles ohne Vergleich mit dem , was ihm
und den Kindern an Beatens Mutterliebe genommen war ,
sodaß ihm alle Schätzung für ihre hingebcnde Opferwilligkeit
verloren ging .

Die Leute ließen ihren armen Pastor gehen und dachten ,
er wird sich schon wieder zurecht finden .

Die ganze Station des Erdendaseins hatte für ihn sehr
viel von ihrer Grundfestigkeit verloren , und er wollte in

seinem Gefühl es nicht mehr recht verstehen , wie man nur

so muthig für weit hinaus bauen und schaffen könne oder

auch nur vertrauensvoll seine Saat bestellen , wenngleich er

, 9
4 * * *

» »
Gold - Etiqu . „ „

Aechten Hennessy & de Lange
sowie höher , empfiehlt

Seele fähig war .
*

Friedr . Marburg ,

Weingrosshandlung .

Telephon Uo . 425 . Neugasse 1 .
4341

Kinderwagen
bedeutend herabgesetzten Preisen .

iviot - I
-eilet
ohne
5942

1)
Marke Traubenblatt ,

milde i

zarte i
Zfund :
5447
14 . J

r.

Deutscher , garantirt
frei von Essenzen und

äth . Oelen , von grossem
Wohlgeschmack u . sehr

zuträglich ,

per Flasche Mk . 1 .75 .

. . * 2 . — .

Porzelluilöfm
in allen Farben , Größen und Stylarten , sowie die so be¬

liebten

trailsportMcn Ocfeil
mit und ohne Dauerbrand , sowie Wandplatten in ver¬

schiedenen Farben und Dessins sind stets vorräthig bei

C . Ehnes ,

Frankenstraße 17/20 .

Reparaturen schnell und billigst . 4233

umer ,
ngabe

Unsere jetzige Stufe der Ausbildung wird einst
$ Wunder und Staunen erregen , was alles für Barbareien ,
* Dummheiten und Nichtswürdigkeiten wir neben den
* edelsten Empfindungen und höchsten Gedanken gehabt
* und geübt haben .

Auf Veranlassung des Vereins selbstständiger Kaufleute

hat sich der größte Theil hiesiger Kaufleute und Laden¬

inhaber verpflichtet , vom 1 . Juni er . ab die Ber -

kaufslokale um S Uhr Abends z « schließen .

Es geschieht dies hauptsächlich , um dem Geschästs -

persoual mehr Erholung zn gönnen und einen

gesetzlich in Aussicht genommenen „ Ladenschluß " über¬

flüssig zu machen .

An die verehrlicheu Abnehmer richten wir die

höfliche Bitte , ihre Einkäufe für die Folge bis

9 Uhr Abends erledigen zu wollen . Samstags , sowie

acht Tuge vor dem Oster - und Pfingstfeste , ebenso im

Monat Dezember bleiben die Läden wie seither offen .

Diejenigen Ladeninhabcr , welchen die Liste nicht zu -

grgangen sein sollte , bitten wir ihre Unterschrift bei Herrn

J . C . Keiper , Kirchgasse 52 , gefl . abzugebcn . Daselbst

find auch Plakate , betreffend den S - Uhr - Ladenschluß gratis

zu haben . F367

jtoln skldWMger gnnfltntt .

JLnnis fi ®
oiny , Goldarbeiter ,

an » Hochbrunnen , Saalgane 86 .
empfiehlt sein Lager und Werkilätte zn billigsten
Preisen bei prompter Bedienung . Ankauf von Gold , Silber ,
Juwelen Zahngebissen . <02
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Danksagung .

Für die so überaus herzliche Theilnahme wahrend
ott Krankheil und bei der Beerdigung unseres Sohnes
und Bruders .

Wilhelm ,

sowie für die zahlreichen Bluwenspenden unfern
tiefaemhlten Dank .

Miesbaden , den 1 . Juni 1898 .

Familie Ehr . Zipp ,
Oranienstraße 51 .

TodesAnrelge .
Verwandten , Freunden u . Bekannten die traurige

Nachricht , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat ,
unsere gute Mutter und Schwiegermutter ,

Prmaliere Amalie Günther ,

nach langem , schwerem Leiden in ein besseres Jnseitr
abzurufen .

Wiesbaden , den 1 . Juni 1898 .

Die trauernden Hinterbliebenen :

Marie MLUrr , geb . Gunther .
M . MLUrr .

Die Beerdigung findet Donnerstag Nachmittag
3 Uhr vom Sterbehause , Castellstraße 3 , aus statt .

Von Verlobungen , « erratyen , Geburten und Todes¬
fällen wolle man dem „ Tägblatt " sofort durch Postkarte
Anzeige machen , sofern Erwähnung derselben unter vorstehender

Nubrik gewünscht wird . Köllen entstehen dadurch nicht .

Ans den Miesbadenrr Eivilstandsrrgistrr » .
Geboren . 24 . Mai : dem Sckueinergehülsen Eduard Duntz e. S .,

Hermann Albert Arthur . 25 . Mai : dem Straßeubahnschaffner
Heinrich Eberhardt e. T ., Hermine Elisabeth Albertine ; dem
Kaufmann Hermann Cotshorn e. S . ; dem Oberlehrer Carl
Pagenstecher e. T ., Ilse Martha Regine . 27 . Mai : dem Maurer -
parlicr Wilhelm Heß e. S ., Wilhelm Hermann Franz ; dem
Momeur August Jeckel e. S ., Karl Gustav Ernst . 28 . Mair
dem Taglöhner Johann Stahl e. T ., Theresia ; dem Pfarrer
Julius Risch e . T ., Elisabeth Luise Sophie . 29 . Mai : dem
Taglöhner Ludwig Beck e. S ., Peter Paul . 30 . Mai : dem Tag -
löhuer Georg Scholl e. Johann . Philipp . 31 . Mai : dem
Acciseaufseher Christian Hehner e. S . , Herbert Wilhelm Ludwig

Aufgeboten . König ! . Rittmeister und Compagnie - Ches vom Schles -
wig - Holstein ' schen Tram - Bataillon No . 9 Lothar Hugo Jeck zu
Rendsburg mit Olga Natalie Marie Henriette Troost hier .
Bierbrauer Gustav Hermann Senkbeil hier mit Anna Helene
Daniel hier . Bautechniker Johannes Fröder zu Gau -Odcrnheim
mit Margarethe Best zu Osthofen .

Bcrehelicht . Schreincrgehülfe August Flasbart hier mit Anna
Jäckel hier .

Gestorben 19 . Mai : Apotheker Alphons Buffe zu Bromberg ,
29 3 . 8 M 12 T . 28 . Mai : Privatier Georg Nothnagel , 71 I .
4 M . 21 T ; Buchhalter Wilhelm Zipp , 20 I . 1 M . 11 T . ;
Gastwiith Heinrich Stein zu Herschbach , 29 I . 3 M . 28 T . ;
Elisabethe , T . des Collekteurs Heinrich Wagner , 7 T . 29 . Mai :
August , S . des Clavier - Transportenrs Konrad Kneuper , 7 M .
22 T . 30 . Mai : Carl , S . des Tünchers Jofeph Thurn , 4 I .
3 T . ; Privatiere Amalie Günther , 77 I . 5 M . 18 T .

Ans dc » Cioilstandsregister » der Uachbaror » .

Lirbrjch . Geboren . 15 . Mai : dem Tagt . Michael Wildemann e. S '

16 . Mai : dem Gärtner Reinhard Witte c. S ; dem Fabrik -

ausseher Theodor Reitz e. S . ; dem Bnchdrucker Paul Jorschick
e . S . 18 . Mai : dem Schlosser Carl Roos e. S 19 . Mai : dem
Bahnwärter Martin Dienst e. S . 20 . Mai : dem Backstein¬
macher Joseph Schmitt e. T . ; dem Taglöhner Johann Franz
e. S . 22 . Mai : dem Droschkcnbesitzer Christian Debus e. T . ;
dem Taglöhner Heinrich Berghäuser e . T . ; dem Taglöhner
Sebastian Vowinkel e. S . ; dem Taglöhner Johannes Breit -
wießer e . T . ; dem DroschkcnbesiLer Cbristiau DebuS e. t . T .
24 . Mai : dem Taglöhner Joseph Stark e. S . Aufgebote » .
Rortenarbeiter Johann Schießer mit Luise Ketzer , verw .. Beide
hier . Zimmermann David Brandmüller zu Gonsenheim mit

Sranziska
Punsch ebenda . Monteur August Gustav Berthold

acob zu Hitdbiirghauseu mit Margarethe Dussold zu Coburg .
Schreiner Philipp Carl August Altenhofer mit Barbara Weimer ,
Beide hier . Buchbinder Bernhard Eduard Ernst Philipp Bobritz
mit Catharine Rosine Hackert , Beide hier . Verehelicht 20 . Mai :
Lackirer Johann Nöller hier mit Maria Theresia Schwab zu
Mainz ; Holzhändler August Albert Hosmann zu Gernsheim mit
Anna Louise Eugeuie Kraetzer hier . 21 . Mai : verw . Silber «
arbeitet Anton Joseph Müller mit Anna Maria Gerlach , Beide
zu Mainz ; Fadrikardeiler Peter Hommel mit Catharine Christine
Wolf , Beide hier ; Stations - Assistent Friedrich Otto Coester zu
Schierstein mit Anna Nagel hier ; Schrcinermeister Carl Friedrich
Niehoff mit Elisabeth Schmidt , Beide hier ; Sergeant Gustav
Detlef Heinrich Howoldt mit Caroline Wilhelmine Auguste Kaiser ,
Beide hier . 24 . Mai : Landmann Philipp Carl Ludwig Wilhelm
Reifenberger mit Philippine Saud , Beide hier . 25 . Mai :
Zimmermeiller Carl Philipp Schmidt mit Elise Hoffart , Beide
hier . Gestorben . 18 . Mai : Emil Ludwig , S . des Taglöhners
Andreas Hinter , 2 M . 19 Mai : Christine , geb . Eschenauei ,
Ehefrau des Taglöhuers Friedrich Hübinger , 43 I . 23 . Mai :
Hauptmann a . D . Moritz Naglo , 63 I .

Au » auswärtigen Zeitungen und » ach OlrettX »
Mitthrilungru .

Geboren . Ein Sohn : Herrn Dr . moä . Otto Schrader , Wiesbaden .
Herrn Stadtrath P . Blankenstein , Beilin . Herrn Prem .-Lieut .
Hans v . Peschke , Kaffel . Herrn Major v . Harbon , Berlin .
Herrn Rechtsanwalt Bogus » , Königsberg i . Pr . Herrn Dr . med .
v . Herff , Hannover . — EineTochter : Herrn Amtsrichter Dr . Emil
Hanau , Altenkirchen . Herrn Dr . med . P . Banner , Waltersdorf .
Herrn Bankier Anders , Gera ( Reuß ) .

Berlobt . Fräul . Elisabeth v . Salisch mit Herrn Prem .-Lieutenant
v . Kessel , Görlitz — Berlin . Fräul . Therese Schmitz mit Herrn
Dr . Karl Masfau , Rom — Köln . Fräul . Otty Wagner mit Herrn
Prem .- Lieut . Erich Braune , WarmSdorf i . Anh .— Rittergut West¬
dorf .

Verehelicht . Herr Dr . Johannes Dahmen mit Fräulein Netty
Stelzmann , Siegburg - Köln . Herr Hauptmann Otto Pempel
mit Fräul . Paula Spatz , Berlin . Herr Regierungs -Baumeister
Arthur Mirus mit Fräulein Else Vierling , Dresden . Herr
Apotheker Walther Kurreck mit Fräulein Friederike Pauckert ,
Kaukehmen — Königsberg .

Gestorben . Herr Geh . Commercienrath Friedrich Klein , Siege » .
Herr Dr . med . Alexander Fürst , Berlin .

Linoleum
stets vorräthig bei

Wilhelm Gerhardt
,

Tapeten — Linolenm — Wachstuche

3 . Mauritiusstr . 3

( am Walhalla - Theater ) .

Telephon 539 . 6051

Reparaturen an Nähmaschinen
aller Systeme werden prompt u . billig ausgeführt unter Garantie .

NB . Reguliren im Haus
Ad . Bmnyf . Mechaniker , Saalgasie 16 .

Prima beste Tapezirerstärke
per Pfuud 18 Pf . empfiehlt 7272

Drogerie Fr . Rumpel .
Reugaffe , Ecke Mauergasse .

! Tinella !
vorzügliches Mittel gegen Mottenfrass .

Preis 5 T * fg . p . Pack .

Drogerie O . IBrodt ,

Telephon 490 . 16 . Albrechtstr . 16 . 6988

Bentttations - Borrichtung
für bewohnte Räume .

Deutsches Reichspatent , patentirt in fast allen europäischen Staaten .
Sicher wirkende Einrichtung zur Beichaffnng und Erhaltung

einer stets frischen und reinen Zimmerluft .

Ohne Zugluft .
Beste Zeugnisse von Behörden , Aerzren , Restaurateuren und

Privaten . Auzubringen an jedem Fenster .
Bestellungen werden entgegengenommeu Dotzheimerstr . 24 ,

Bau - Bnreau . Anznseben daselbst 2850

Z
Atelier . Künstliche Zähne in Gold , Kautschuk ,

nnn u - Slatina . Ganze Gebisse . Plombiren , Zahn -

/ ■ 11 iI " z *e *,en wollet , sclunerzlos . Garantie und
billige Preise . Reparaturen sofort . 4939

Albert Wolff .
WWWWWWW Michelsberg 2 , 1, Ecke Kirchgasse .

bringet gute Belohnung 7322

Sch . 8p . St . V .
0698 . H

Zur Lehre im Bankfach mit Aussicht aus spatere dauernde
Stellung junger Mann aus guter Familie gesucht . Solche mit
Berechtigung zum Einjährigen bevorzugt . Off sub A . O . 3H 3
an den Tagbl .- Verlag

Frau
deutsche Hebamme , empfiehlt ihre feit 22 Jahren in Lüttich , jetzt
rue Lobet 25 , bestehende Privat -Entbindungs - Anstalt . Specicll für
Deutsche einger . Bericht in die Heimatb von Belgien findet nicht statt .

Garnituren , einzelne SopyaS und Sessel in Seiden -
Goblins - , Plüsch - , Taschen - und Mogueitbezügen in großer
Auswahl zu billigen Preisen . 7029

Jean Meinecke . Möbel - u . DecorationSgeschäft ,
Ecke Wellritz - u . Schwalbacherstraße .

Kräftiger Hausvursche sofort gesucht
AKWs Friedrichstraße 16 , im Laden ._______________ _

Dienstag Nawmittag Ecke Mühlgasse und
Burgstraßk Portemonnaie verloren ,

• enthaltend ca . 130 Mk . Wiederbringer gute
Bel . Gr Burgstraße 9 , 1 .

ttdSatx * auf Lager befindliche Porzellan -
ösrn , sowie gebrauchte , wegen

Raummangel billig abzugeben im Porzellan -Osen - Geschäft von
A . 1 * 1atz . Dotzheimerstraste 14 ._______________

6874

Selten günstige Gelegenheit jetzl weg Platzm . u . Auszug .
Flügel , beste fein . Fabrikate , sofort weit

18 öe nnt . Preis zu verkaufen . Vockenheim ,
Frankfnrterstr . 2 . jK k-. cpr 2586 ) ^ 22

Fahrrad , Marke CLaes - PferL ,
vorzüglich im Gang , wenig gefahren , 24 Psd schwer , unter
Garantie fehlerlos , billig zu verkaufen 28 . Kirchgasse 28 ,
tm Laden ____________________________________________

7368

<$ tti Lopha und 4 Stühle Umzugs Halver billig zu
verk . Weilstraße 12 , H . 2 . Slnzus . Donnerstag S — 7 Uhr .

Arbeitstische , Römerberg 7,1 .
'

Grüner Papagei , Mauergasse ll , 3 St .
Wiener Direetrice öerfert . eleg . Costumes , Capes u . s. w .

in und außer dem Hauke . Saaigasse 14 , Part ______________
firiifhtint > finnbriil empfiehlt sich in u . außer dem Hause .
VLUUjIlyr UnyicUll Weilstr . IO, 2 u . Stiflstr . 12 . Gth . 2 .

Ein Silber - Filigran - Damengürtcl
verloren . Finder erhält Belohnung . Abzugeben Pension Margarethe ,
Thelemannstraße . ______________ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

AkHs * Am Sonntag Abend ist im „ Hotel Metropole "

ein schwarzer Regenschirm
mit ftlbcrueui Griff trrthümlich vertauscht worben . Es wird gebeten ,
dens . dort wieder abznliefern u . den richtigen in Empfang zu nehmen .

Ein junger Bernhardiner Hund entlaufe » . Abzugeben

gegen Belohnung Metzgergasse 26
______ _____________________

Mein schottischer Schäferhund ,

auf den Namen „ Lord " hörend ,

ist mir entlaufen . Dem Wieder -

JB . Rosenstein , Taunusstr . 5 .

Die Geburtstags - Gäste
— vom 1 . Feiertage im Lokale des Hrn .

Kühner sagen hierdurch für den

l' W genußreichen Abend ihren besten Dank .

SO Pfund u . mehr ä 95 Pf . inel . Kübel .
Lebensmittel - u . Wein - Cousumgeschäft

der Firma C . F . W . Schwanke .
Schwalbacherstraße 49 , Telephon 414 .

„ Wiesbadener Tagblatt
"

Komme » 1898

zu 10 Pfennig das Stück käuflich im

N » » lag , Kanggaffe 27 .

Taschen - Fahrplan
des

Reisekoffer ,

Handkoffer , -Taschen , selbstverfertigte , empfiehlt

F . Lammert , Sattler ,
Grabenstraße 9 ( neben der warmen Quelle ) .

Reparaturen schnell und billig . ________
6883

Spitzen , achte und imitirte , Häubchen , Federn , Hand -
schuhe re . w . sorgfältig gewaschen . Putzarbeiten aller Art . 7288

Anna Unterbau . Nerostraße 10 , 2 .

Bekanntmachung .
Die Herren Stadtverordneten werden auf Freitag , den

8 . Juni l . I . , Nachmittags 4 Uhr , in den Bürgersaal des
Rathhauses zur Sitzung ergebenst eingeladeu .

Tagesordnung r
1 . Magistratsoorlagen , betreffend

a ) Neuwahl eines Armenpflegers für das 10 . Quartier des
1 . Armenbezirks ;

b ) Benennung zweier Tbeilnehmer an der nächsten Versammlung
des nassauischen Städtetags ;

<j) Einführung und Beschaffung von AnstaltsNeidung für die
Patienten des städtischen Krankhauses ;

d ) Anlegung eines Fahrwegs im Walddistrict Münzberg zur
Herstellung einer bequemeren Verbindung des Nerothalwegs
mit dem Rundfahrtweg in der Richtung über die Herrneichen ;

e ) das Project für die Errichtung eines Volks -Kindergarten -
Gebäubes auf dem städtischen Grundstück an der Harting -
und Gustav - Adolfstraße ;

f ) Feststellung der Stadtrechnnng für das Rechnungs¬
jahr 1896,97 .

2 . Berichterstattung des Finanzausschusses , betreffend
a ) Regelung der Anstellungs - und Gedaltsverhältnisse dreier

Büreaubeamteu des Gas - und Wasserwerks ;
b ) Verpachtung einer städtischen Grundfläche Ecke Schwalbacher -

und Platterstraße an die altkatholische Kirchengemeinde ;
o ) Vermehrung des ärztlichen , sowie des Pflege - und Dienst¬

personals im städtischen Krankenhause .
3 . Berichterstattung des Bauausschusses , betreffend

u ) den Entwurf zu einem neuen Fluchtlinienplan der Mainzer -
straße ;

b ) Festsetzung von Fluchtlinien für Straßen an der Schönen
Aussicht , sowie den Baudispens des Herrn F . Braidt . *

Wiesbaden , den 28 . Mai 1898 .
Der Vorsitzende

der Stadtverordneten - Versammlung .

( Gegründet am 27 . März 1890 . )

Geschästslokal : Lmseustr . 24 , P . r .

Vorzügliche nnd billige Bezugsquelle für Brenn -
Materialien jeder Art , als : melirte , Rutz - » . Anthracit -

Kohtcn , Steinkohlen - , Braunkohle » - und Eier - Brikets ,
LokS , Anzündeholz . Der Vorstand . F367

Süßrahm - Tafel - Butter
,

allerfeinste Molkerei -Cenirifugen - B utter

Gras - nnd Klee -Versteigernng .
Freitag , den 3 . Funi d . I . , soll die diesjährige Klee - und

Grasnuhung von 20 ar tm „Weiherweg
"

, 27 ar 23 qm im „ Kalten¬
berg

"
, sowie von dem Holzlagerplatze an der Platterstraße , von der

Dreispitze vor dem neuen Friedhöfe und von der Böschung längs
der Friedhofsmauer öffentlich meistbietend versteigert werde » .

Zusammenkunft Nachmittags 5 Uhr vor dem alten Friedhoie
auf der Platterstraße . *

Wiesbaden , den 31 . Mai 1898 .
Der Magistrat . In Vertr . : Körner .

Bekanntmachung .
Montag , de « 6 . Juni d . I . , Vormittags , werden im

Walddistrirte „ Pfaffenborn
" :

10 Rmtr . Äuchen- Scheitholz und
3 Rmtr . Buchen -Ptügelholz

versteigert .
Sammelplatz Vormittags 9 Uhr bei der Restauration „ Wald¬

horn
" in Clarenthal . *

Wiesbaden , den 28 . Mai 1898 .
Der Magistrat . In Vertr . : Körner .

Stadtbauamt , Abth . für Straßenbau .
Die Anfertigung und Lieferung von 100 Stück schmiedeeisernen

Baumschutzkörben nach einem im Zimmer No . 44 des Rathhauses
während der Vormittagsdienststunden einzusehenden Muster soll
vergeben werden .

Angebote sind verschlossen und postfrei versehen bis Donnerstag ,
6m 0 . Juni d . I . , Vormittags 11 Uhr , im Rathhaus ,
Zimmer 44 , einzureichen . *

Wiesbaden , den 25 . Mai 1898
Der Ober -Ingenieur . Richter .

| j Nichtamtliche Anzeigen ^

Wiesbadener Franen - Verein .

Der Laden des Frauen - Vereins , Neugasse 9 , empfiehlt

sein Lager fertiger Wäsche , handgestrickter Strümpfe , Röcke ,

Jäckchen rc . Nicht Vorräthiges wird in kürzester Zeit und

bei billiger Berechnung angefertigt . Der Laden ist Mittags

von 1 — 2 Uhr geschloffen . F 205

j Familien Nachrichten
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